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Eric Bänziger wird Weingartens neuer Bürgermeister 

-rr . S 

Am Sonntag, 14. März 2010, gegen 19.15 Uhr 
verkündete der stellv. Vorsitzende des 
Gemeindewahlausschusses, Gerhard Fritscher, 
das Endergebnis der Bürgermeisterwahl 2010. 
Eric Bänziger wurde mit souveränen 72,98 % zu 
Weingartens neuem Ortsoberhaupt gewählt. 
Sein Gegenkandidat, Harald Reinhard, erhielt 
26,75 % aller Stimmen, 0,27 % wählten 
sonstige, nicht auf dem Stimmzettel aufgeführte, 
Bewerber. Eric Bänziger bedankte sich nach 
seinem Wahlsieg in einer kurzen Ansprache für 
die tatkräftige Unterstützung in den 
vergangenen Wochen und dankte seinen 

Wählerinnen und Wählern für das Vertrauen. Er werde alles geben, um sich dieses Vertrauens 
würdig zu erweisen. „Weingarten ist mir in den letzten Wochen sehr ans Herz gewachsen, ich 
habe hier so viele liebe und nette Menschen kennen gelernt. Nun wollen wir Weingarten 
gemeinsam weiter voranbringen", erklärte Bänziger abschließend. 

Sein neues Amt tritt Eric Bänziger am 23. April 2010 im Rathaus an. 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich beim Musikverein für die Bewirtung und musikalische 
Umrahmung des Abends, der großes Interesse bei der Bevölkerung fand. 

Gespannt warteten die Besucher in der Für die musikalische Umrahmung des Abends 
Walzbachhalle auf das Endergebnis der sorgte der Musikverein mit schwungvollen Liedern 
Bürgermeisterwahl 
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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 

Pflegeberatung im 
Rathaus Weingarten 

Die Pflegeberatung der Sozialstation Stutensee-Weingarten im 
Wechsel mit der AWO findet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Weingarten statt. 
Der nächste Termin ist Dienstag, 23. März 2010. 
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und 
begleitet Sie, 

- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege 
informieren möchten. 

- wenn Sie sich überlastet fühlen. 

- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der 
Rehabilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären 
müssen. 

- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das 
Wohnumfeld anpassen möchten. 

- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf 
und das Verfahren informieren wollen. 

- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflege- 
situation haben. 

- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und 
ambulanten Betreuung und Versorgung benötigen. 

- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstüt- 
zung und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen. 

- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen informieren möchten. 

Unter der Nummer 07244/94111 können Sie jederzeit anru- 
fen und einen Termin vereinbaren. 

NOTRUFE: 
Rettungsleitstelle Karlsruhe  19222 
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19292 
ADAC-Notruf Karlsruhe  0721/816666 
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr) 
Polizeiposten Weingarten 2347 
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt 0721/96718-0 
(Überfall / Verkehrsunfall) 

Notruf  110 
Feuer 112 
ARZTDIENST: 
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallpra- 
xis Bruchsal 
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhal- 
lenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis 
Folgetag 7.00 Uhr 
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr 
Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen: 
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 
Uhr. - An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 
Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresse wie bisher: Notfallpraxis 
Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292. 
Sprechstunde für ambulante Notfälle: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 - 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in 
Blankenloch, 
Adresse: Gymnasiumstr. 2 a, 19292. 
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Wein- 
garten, Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- 
und Krankenpflege, Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- 
und Angehörigengruppen, Schulung und Anleitung (Termine nach 
Vereinbarung) 
Pflegeberatung und -Organisation Tel. 07244-94111 
Pflegeüberleitung Krankenhaus Tel. 016096652010 
Pflegenotruf (24 Stunden) Tel. 01727210078 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle Stutensee-Blan- 
kenloch: Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin 
(FH) und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: 
montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr Kontaktcafe 
„Wunderbar“ für Menschen mit psychischer Erkrankung jeden 2. 
und 4. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr in der Sozial- 
station Stutensee, Tel. 07244/94477 (Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung) 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline 0175-8066219 
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags 
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH Tel. 07244 / 74 11 189 
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose 
Beratung Angehöriger 
Ansprechpartener: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz 
Telefonseelsorge 0800-111 0111 
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222 

AWO-Sozialstation Weingarten: 
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“: 
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle- 
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, 
Tel. 07244-70540 
Pflegedienstleitung Herr Suska, Mobil: 0162/2511212 
Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfirmann, 
Tel. 07244/6098989 
Kinderbetreuung des Familienzentrums „Allerdings“: 
Die Vermittlungsstelle ist erreichbar: Montag bis Samstag zwi- 
schen 8.00 und 20.00 Uhr, Tel. 0172/1045685 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: Mittwoch 13.00 bis 22.00 
Uhr; Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und 
Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 
Uhr. Kinderklinik Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnkli- 
nik), Tel. 0721/9743310. 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 
11.00 bis 12.00 Uhr: 
20./21.03.: Dr. Andrea Beck-Russwurm, Pfinzstr. 52, Pfinztal, 
Tel. 07240/8055 
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen 
für Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer 
Tel. 0721/495566 (automatische Ansage). 
DROBS - Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land- 
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren 
e.V, Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 
07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 bis 13.00 und 14.00 
bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) 
Montag und Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Rose, Informationen im Internet: www. 
hospiz-arista.de 

Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst von Samstag, 20.03.2010 bis 
Freitag, 26.03.2010, 8.30 Uhr 
Samstag, 20.03.: Hirsch-Apotheke, Bruchsal 
Sonntag, 21.03.: Karlsburg-Apotheke, Durlach 
Montag, 22.03.: Bergbahn-Apotheke, Durlach 
Dienstag, 23.03.: Bahnhof-Apotheke, Weingarten 
Mittwoch, 24.03.: Stutensee-Apotheke, Blankenloch 
Donnerstag, 25.03.: Markgrafen-Apotheke, Durlach 
Freitag, 26.03.: Schloss-Apotheke, Bruchsal 
Mittwochnachmittag: 
Bahnhof-Apotheke, Weingarten 
Störung Strom: Telefon 0800/3629477 
Störung Gas: Tel. 0180/2056229 
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 
0180/5888150 
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen! 
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen! 
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Ferienbetreuung für Grundschüler 
Termine 2010 
Die Gemeinde Weingarten beabsichtigt auch dieses Jahr 
wieder in Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein 
Bruchsal eine Ferienbetreuung für Grundschüler (ab sechs 
Jahren) in den Schulferien anzubieten. 

Nachfolgend aufgeführt erhalten Sie die Termine für 2010: 

Osterferien: 6. - 9. April 2010 (4 Tage) 
Pfingstferien: 25. - 28. Mai 2010 (4 Tage) 
31. Mai-4. Juni 2010 (4 Tage) 
Sommerferien: 23. - 27. August 2010 (5 Tage) 
30. August - 3. September 2010 (5 Tage) 
6.-10. September 2010 (5 Tage) 
Herbstferien: 2. - 5. November 2010 (5 Tage) 

jeweils von 7.30 - 13.30 Uhr in den Räumlichkeiten der 
Kernzeitbetreuung (Bahnhofstr. 3). 
Die Betreuung kostet für eine Woche 55,- Euro bzw. 48,- 
Euro für vier Tage (12,- Euro am Tag; auch tageweise 
Anmeldungen sind möglich). 
Anmeldeformulare und nähere Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 702061 oder per Mail: m.ludwig® 
weingarten-baden .de 

Vollsperrung Verbindungsweg Sohlweg - 
Höheforst ab Montag, 22.03.2010 

Aufgrund von Kabelverlegungsarbeiten im Zusammenhang 
mit der sog. EPS-Etylen-Pipeline-Südwest ist im Zeitraum 
vom 22. März bis voraussichtlich 23. April 2010 eine Voll- 
sperrung des Verbindungsweges zwischen Sohlweg und 
Höheforst erforderlich. Es ist eine entsprechende Umleitung 
ausgeschildert. Wir bitten die betroffenen Verkehrsteilneh- 
mer um Verständnis und Beachtung der angeordneten 
Beschilderung. 

* Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten 
(Baden) 

"Gemeinsam in Sachen Sicherheit: 

Unfallflucht / Anonymer Hinweisgeber gesucht 

„Bezüglich des Unfalles mit Fahrerflucht im Bereich 
Weingarten Festplatz wurde ein anonymes Schreiben im 
Briefkasten des Polizeipostens Weingarten hinterlassen. 
Hierzu wäre anzumerken, dass aufgrund dieser Mitteilung 
keine polizeilichen Maßnahmen getroffen werden können. 
Der anonyme Schreiber wird gebeten sich direkt mit der 
- Unfallermittlung, PP Karlsruhe - 0721/939-4757 (Sb. 
Brunner) in Verbindung zu setzen. 
Die Anonymität kann beibehalten werden.“ 

1. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Abwassergebühren fällig 
Zum 31.03.2010 ist die 1. Abschlagszahlung auf die Wasser- 
und Abwassergebühren 2010 zur Zahlung fällig. Wir weisen 
darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür erteilt 
werden. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrech- 
nung vom 29.01.2010 ausgewiesen. Wer einen Abbuchungsauf- 
trag erteilt hat, bekommt die Abschlagszahlung termingerecht 
abgebucht. Alle sonstigen Gebührenpflichtigen bitten wir, den 
Betrag zu den üblichen Kassenstunden in der Gemeindekasse 
einzuzahlen oder zu überweisen. 

Diese Woche in Weingarten 

20.03. : Fahrradbasar des Fördervereines Kath. Pfarrkir- 
che im Kindergarten in der Schillerstraße 

21.03. : Jubiläumskonzert „110 Jahre Katholischer Kir- 
chenchor“ in der kath. Kirche 

Rentenberatung im Rathaus 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Herr Böhm kommt ins Rathaus nach 
Weingarten. Die Sprechstunde findet am Dienstag, 30. März 
2010 statt. Anmeldungen werden im Rathaus, Herr Meier, Tel. 
07244/7020-62 entgegengenommen. Ort der Beratung ist der 
Raum Petersberg im Dachgeschoss des Rathauses in Wein- 
garten. Hierzu können Sie gerne den Fahrstuhl des Rathauses 
benutzen, der sich im Nachbargebäude rechts neben dem Hin- 
tereingang befindet. 

Hauptwasserzähler mit Eichjahr 2004 
sind zum Austausch fällig 

Firma Thomas Zimmermann, Luisenstr. 13 in Weingarten wurde 
von der Gemeinde Weingarten beauftragt, alle Wasserzähler, die 
wegen Ablauf der Eichdauer (Einbaujahr 2004) zum Tausch fällig 
sind, auszutauschen. Die Aktion beginnt in der nächsten Woche 
und wird mehrere Monate dauern. 
Die Mitarbeiter der Firma Zimmermann werden Ihnen auf 
Wunsch ein Berechtigungsschreiben der Gemeinde vorlegen. 
Wir bitten Sie, den Beauftragten Zutritt zur Wasseranlage zu 
gewähren. 

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes 

Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr 
Dienstagnachmittag 14.00-18.00 Uhr 

Erweiterte Öffnungszeiten des Melde-, Pass- und Sozialamtes 
täglich ab 7.30 Uhr 
Tel. 7020-0 

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de 
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de 
Homepage: www.weingarten-baden.de 

Gemeinde-Bibliothek 
Weingarten ry 

(im Untergeschoss der Turmbergschule) 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Donnerstag: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Winteröffnungszeiten der Recyclinganlage 
Dornig vom 01.11.2009 - 31.03.2010 

Montag - Donnerstag: 07:30 - 16:00 Uhr 
Freitag: 07.30 - 14.30 Uhr 
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Natur- 
bruch (0-45 mm), Pflastersplitt, Mutterboden. 

Standesamtsnachrichten 

Sterbefälle: 
08.03. : Maria Knopf geb. Pfeifer, Kanalstraße 15, 94 Jahre 
11.03. : Heribert Rosowitsch, Kanalstraße 22, 52 Jahre 
12.03. : Hilda Breitenstein geb. Ziegler, Lärchenweg 9, 

82 Jahre 

Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus. 
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Geburten: 
31.01.: „Ida Josefine“, Eltern: Anja Langer geb. Lotsch 

und Björn Langer, Im Herrschaftsbruch 8 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
18.03. : 87 Jahre, Liselotte Vetter, Mülbergerstraße 4 
19.03. : 86 Jahre, Gertrud Müller, Berliner Straße 11 
21.03. : 83 Jahre, Elsa lllg, Blumenstraße 9 
22.03. : 74 Jahre, Walter Enderle, Ruländerweg 10 
22.03. : 70 Jahre, Heinrich Märtz, Lärchenweg 37 
24.03. : 93 Jahre, Johanna Loch, Blumenstraße 9 
24.03.: 78 Jahre, Alfred Seemayer, Steingassweg 13 
24.03.: 72 Jahre, Gertrud Koch, Im Herrschaftsbruch 61 

Treffpunkt 60 plus/minus 

Montag, 22.03.10, 20.00 Uhr, kath. Gemeindezentrum: 
Umgang mit Demenzkranken. 
Vortrag von Oberarzt Dr. Dirk Zschocke, Diakonissenkran- 
kenhaus Rüppurr. 
Dienstag, 23.03.10, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Saal, Luisen- 
str. 1, Bruchsal: 
Gustav Mahler (1860 -1911). Ref.: Prof. Dr. A. Schröder, KA. 
Beitrag 4,- Euro. 
Mittwoch, 24.03.10, 14.30 Uhr, Haus Edelberg: Weinpro- 
be. Siehe dazu Artikel in dieser Ausgabe. 
Mittwoch, 24.03.10, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal: 
Die Rolle der Kirchen im europäischen Einigungsprozess. 
Ref.: Pfrin. A. Lingenberg, KA. 
Beitrag 6,- Euro. 
Mittwoch, 24.03.10, 9.30 Uhr, Bildungszentrum KA, Stän- 
dehausstr. 4: Die Anglikaner. 
Ref.: Dr. H. Engelhardt, KA. Beitrag 5,- Euro. 
Donnerstag, 25.03.10, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten: 
Seniorennachmittag. 
Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schulküche: Vorsetz. 
Jeden Freitag, 9.00 Uhr, Kleiberit-Arena: Gymnastik für 
jedermann. Beitrag 2,- Euro. TSV-Mitglieder kostenlos. 
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. 
Jeden Montag, 18.30 - 19.30 Uhr, Funktionstraining im 
E-Bau der Schule. 
Jeden Dienstag, Fahrt mit dem Bus zur Warmwassergym- 
nastik nach Bad Langenbrücken. 
Auskunft zum Funktionstraining und Wassergymnastik bei 
Frau Langendörfer, Tel. 07244 - 2444. 

Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Bacher, Tel. 1780 oder Frau Friedrich, Tel. 2502. 

Nachbarschaftshilfe: Auskünfte bei Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Flor, Tel. 737279, jeweils am Montag und Don- 
nerstag von 9.00 bis 10.00 Uhr. 

Sperrmüllbörse 
Folgende Gegenstände werden kostenlos abgegeben: 
- Kühl-Gefrier-Kombination, Tel. 609625 
Wir bitten die Interessierten, sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen. 

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 

Tel. 706460 

Frühschwimmen 
Montag 
Dienstag 6.30-10.00 Uhr 
Mittwoch 6.30-8.00 Uhr 

14.00 Uhr 

allgemeine Badezeit 
nur Vereine 
15.00-21.00 Uhr 
15.00- 21.00 Uhr 
14.00- 15.00 Uhr*** 
Frauen, Mutter und Kind 
Wassergymnastik 

T urmberg-Rundschau 

Donnerstag 6.30-8.00 Uhr nur Vereine 
Freitag 6.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr 

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag 13.00-19.00 Uhr 
Sonntag 9.00-15.00 Uhr 
Letzter Samstag im Monat: 
von 13.00-15.00 Uhr Kinderspielnachmittag 

Sauna-Sanarium/Dampfbad 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

15.00-22.00 Uhr 
15.00- 22.00 Uhr 
14.00- 22.00 Uhr 
15.00- 22.00 Uhr 
14.00- 22.00 Uhr 
13.00- 19.00 Uhr 
geschlossen 

Gemeinschaft 
Gemeinschaft 
Damen 
Damen 
Herren 
Gemeinschaft 

Eintrittspreise/Tageskarten 
Frühschwimmen Bad Bad erm.* Sauna Sauna erm.** 
2,00 € 2,50 € 1,50 € 8,50 € 7,00 € 

Geldwertkarten: 

(es werden nur Einzeleintritte abgebucht) 
Verkaufspreis 

Tagespreis-Wert 20,- € 19,- € 
Tagespreis-Wert 40,- € 36,- € 
Tagespreis-Wert 80,- € 68,- € 
Tagespreis-Wert 160,- € 128,- € 
Tagespreis-Wert 260,- € 195,- € 

Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt. 

Familienkarte: 2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 € 

2 Erwachsene + 
2 und mehr Kinder 6,50 € 

* Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Behinderte ab 50 %, 
Sozialhilfeempfänger mit entsprechender Bescheinigung, 
Personen bis 27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer 
allgemeinbildenden Schule/Hochschule 

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelas- 

sen! 

Kursangebote: 
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 
Uhr) In den Sommermonaten während der Freibadsaison redu- 
zierte Öffnungszeiten. 

Liebe Bade- und Saunagäste! 

Am 27.03.2010 findet im Walzbachbad das Mitternachts- 
schwimmen statt. An diesem Tag sind Schwimmen und 
Saunieren von 13.00 bis 24.00 Uhr möglich. Alle, die am 
späten Abend noch aktiv bleiben wollen, sind herzlich 
eingeladen. Über Ihren zahlreichen Besuch würden wir uns 
freuen. 
Ihr Schwimmbadteam 

Reparatur von defekten Straßenlampen 
Der nächste Reparaturtag für Straßenlampen ist im Laufe der 
nächsten Woche vorgesehen. Somit besteht für die Weingar- 
tener Bürger noch die Gelegenheit, evtl, erkannte Schäden 
an Straßenlampen der Gemeindeverwaltung mitzuteilen. Dies 
kann in Form einer schriftlichen Meldung mit dem abgedruck- 
ten Meldezettel oder aber telefonisch beim Ortsbauamt Tel. 
07244/7020-40 erfolgen. 
Ansonsten bitten wir Sie um Ihr Verständnis, dass am Tage der 
Ausführung der erforderlichen Reparaturarbeiten die Straßen- 
beleuchtung der betroffenen Ortsbereiche für mehrere Stunden 
angeschaltet werden muss. Andere Mängel wie größere Schlag- 
löcher, defekte Verkehrszeichen usw. können ebenfalls mitgeteilt 
werden, damit diese schnellstmöglich behoben werden können. 
Wir bitten um Beachtung und danken für ihre Mithilfe. 

- Beachten Sie hierzu bitte den Meldezettel auf Seite 5 - 
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'Gemeinsam in Sachen Sicherheit 
An die 
Gemeindeverwaltung 
Marktplatz 2 
76356 Weingarten 
Fax-Nr. 07244-702050 

An den 
Polizeiposten 
Rathausplatz 1 

76356 Weingarten 

Liebe Mitbürgerinnen - Liebe Mitbürger 

Auf dieser Seite erhalten Sie Gelegenheit, uns Hinweise über Sicherheits- 
mängel zukommen zu lassen. Tragen Sie Ihre Mitteilung ein, trennen Sie 
dieses Blatt aus dem Gemeindeblatt und senden Sie es Ihrer Gemeinde- 
verwaltung bzw. Ihrem Polizeiposten zu. 

Was möchten Sie Ihrer Gemeindeverwaltung m'rtteilen ? 
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.) 

Was möchten Sie Ihrem örtlichen Polizeiposten m'rtteilen ? 
(z.B.: Wo fühlen Sie sich nicht sicher ? Warum ?) 

Ort / Datum 

Anschrift des Mitteilers 

Vor- u. Nachname des Mitteilers 

Telefon des Mitteilers 
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Kirchliche Anzeigen 

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirchen 

Donnerstag, 18. März 
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edel- 

berg“ 
Donnerstag, 25. März 
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edel- 

berg“ 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der evangelischen Kirche 

Jetzt reicht's aber! 
„Es reicht jetzt. Hoffentlich wird es bald wieder warm!“ Immer 
wieder höre ich das in diesen Tagen und auch bei mir verstärkt 
sich der Wunsch nach den Sonnenstrahlen des Frühlings. Doch 
dann: die trüben Aussichten des Wetterberichtes, dass der 
Winter vermutlich noch bis nach Ostern bei uns verweilen will. 
Dabei ist es mir innerlich schon nach Frühlingsputz zumute. Am 
liebsten würde ich jetzt den Balkon vom Winterdreck befreien 
und gemeinsam mit meinem Mann die Pflanzen rausstellen. 
Doch damit müssen wir wohl noch warten. Aber was treibt uns 
momentan eigentlich dazu, die Fenster und die Wohnung zu 
schrubben und den Garten auf Vordermann zu bringen? Die 
dunklen Tage sind vorüber, unter dem Schnee schieben sich 
gelbe, lila und weiße Blüten durch und das Gras wirkt satter. 
Neues Leben beginnt. Und auch unsere Wohnung, unser Haus 
wird befreit von dem, was sich über den Winter angesetzt hat. 
Wir befreien uns vom Schmutz der dunklen Tage und streben 
helle Zeiten an. Jeden Tag geht die Sonne später unter. Jeden 
Tag schreiten wir weiter durch die Passionszeit und nähern uns 
dem Osterfest - dem Höhepunkt des neuen Lebens. 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2.Kor. 5,17 

Termine 

Freitag, 19. März 
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus 

17:00 Uhr Singkreis im Gemeindehaus 

Samstag, 20. März 
9:30 Uhr Konfirmandensamstag im Gemeindehaus 

Sonntag, 21. März 
9:45 Uhr Kindergottesdienst „Regenbogen“ im Gemeinde- 

haus 
10:00 Uhr Gottesdienst mit den Konfirmanden in der Kirche 

- Pfarrvikarin Martina Tomäides 
Das Dankopfer ist für die Arbeit mit Jugendlichen 
bestimmt. 

Montag, 22. März 
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus 

19:30 Uhr EAN im Gemeindehaus 

Dienstag, 23. März 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
20:00 Uhr Gemeindebriefredaktion im Pfarramt 

Mittwoch, 24. März 
14:30 Uhr & 
16:00 Uhr & 
17:30 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus 
20:00 Uhr Konfirmandenelternabend im Gemeindehaus 

Donnerstag, 25. März 
15:00 Uhr Gespräch zur Vorbereitung der Jubelkonfirmation 

im Gemeindehaus 

Die Kirche ist Montag bis Samstag zwischen 8:30 Uhr und 
12:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet. 

Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche 
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angebo- 
ten vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können. 

Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit 
innerhalb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam machen, 
die auch regelmäßig in der Turmbergrundschau veröffentlicht 
werden. 

Montag, 22. März 2010,19:30 Uhr im evangelischen Gemein- 
dehaus 
„Macht euch Freunde mit dem Mammon“ - Die Bibel und 
das Geld ... 
Referent: Dr. Hans Maaß 
Wir möchten Sie noch einmal an diesen wichtigen und brisanten 
Abend zum Thema Geld und Bibel erinnern. Die aktuellen Dis- 
kussionen schreien geradezu nach neuen Maßstäben und wir 
fragen, welche Maßstäbe uns die Bibel an die Hand gibt. 
Dr. Hans Maaß, nach Gemeindepfarrer- und Schuldekanszeit 
Kirchenrat im EOK, jahrelang Landeskirchlicher Beauftragter für 
das Christlich-Jüdische Gespräch, 25 Semester Lehrauftrag an 
der PH Karlsruhe. 
ean und Ev. Kirchengemeinde Weingarten laden herzlich* 
ein! 

Jubelkonfirmation und Konfirmation 
Alle Gemeindeglieder, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren 
nicht in Weingarten konfirmiert wurden und an die Jubelkon- 
firmation in Weingarten teilnehmen möchten, sind herzlich zur 
Feier eingeladen. Weil die Konfirmationsdaten dem Pfarramt 
oftmals nicht vorliegen, werden die betreffenden Gemeindeglie- 
der gebeten, Frau Nagel, die Pfarramtsekretärin, möglichst bald 
zu benachrichtigen (Tel 706450). 
Informationshalber sind nachstehend die Termine der diesjähri- 
gen Konfirmationen aufgeführt: 
Jubelkonfirmation (50, 60, 65, 70 und 75) am 18. April 2010 
Segnung der Konfirmanden am 02. Mai 2010 
und am 09. Mai 2010 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Nach der Wahl 
Die Wahl ist gelaufen. Und sie ist gut gelaufen. 
19,62 % der Wahlberechtigten, also 532 von 2.752 haben ihre 
Stimme abgegeben. Das sind, so wenige es sind, mehr als bei 
der letzten Wahl. Aber das Schöne ist, wir haben auch dieses 
Mal wieder ein Gremium von tollen und wertvollen Mitarbeitern 
bekommen, Damen und Herren, die gerne bereit waren, sich 
für die Arbeit des Rates zur Verfügung zu stellen, in einer Zeit 
der Umbrüche und des Mangels keine Selbstverständlichkeit. 
Und wir haben im Wahlausschuss wieder ein Team gehabt, 
dessen Mitglieder selber allesamt das Zeug zu qualifizierten 
Pfarrgemeinderäten gehabt hätten. Es war ein gutes Gefühl 
gestern Abend, mit diesem Ergebnis nach getaner Arbeit sagen 
zu dürfen, es ist gut. Darum sage ich jetzt erst einmal allen ein 
ganz herzliches Dankeschön, ein Vergelt’s Gott im tiefen Sinn 
des Wortes. Dem Wahlausschuss, den Wahlhelfern am Tag, 
dem Sekretariat, den Wählerinnen und Wählern und natürlich 
den Gewählten, denen, die weitermachen und denen, die neu 
ins Gremium kommen. Die Arbeit im Reich Gottes wird nicht 
einfacher werden aber sie wird sich zunehmend mehr aufs 
Kerngeschäft konzentrieren müssen, und das ist der Weg des 
Glaubens in den Gemeinden, egal welchen Namen die größer 
werdenden Einheiten tragen. Die Arbeit wird wieder sehr viel 
mit dem Weg der Kirche zu tun haben. Und damit wird diese 
Arbeit auch als sinnvolles Tun erfahren werden. Die Zeit der 
spektakulären Aktionen ist schon eine ganze Weile vorbei, wo 
sie noch stattfinden, mögen sie eine Weile Gesprächsstoff bie- 
ten, warum auch nicht. Aber die Arbeit im Weinberg des Herrn 
hat sehr viel mit Qualität zu tun und sehr wenig mit Präsentation. 
Ich wünsche den Neugewählten dazu viel Elan und Freude und 
den reichen Segen Gottes und ich wünsche uns ein gutes und 
hörendes Miteinander auf dem Weg in der Spur der Vielen, die 
vor uns diesen Weg gegangen sind. 
Frohen Sonntag und eine gute Woche! Ihr Pfarrer Jürgen Olf 
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Gottesdienste 

Freitag, 19. März - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria 

08:00 Uhr Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 
16:00 Uhr Erstkommunion 2010: Beichte der Erstkommuni- 

kanten in der Kirche, anschl. Gewänderanprobe 
im Pfarrbüro 

Samstag, 20. März: (MISEREOR-Kollekte) 
18:30 Uhr Vorabendmesse 

Gebetsanliegen: 
Präfekt Ludwig Spohrer, Mathilde Duran, Ger- 
hard und Elsa Schweiß, lebende und verstorbene 
Angehörige 
Gemeinsames Jahresgedächtnis: 
Bertha Dichiser 16.03.2000; Susanna Hauswirth 
19.03.2009 

Sonntag, 21. März - 5. Fastensonntag: 
LL: Jes 43,16-21; Phil 3,8-14; EV: Joh 8,1-11 
(MISEREOR-Kollekte) 

10:00 Uhr Hauptgottesdienst 
10:00 Uhr religiöse Kinderstunde im Gemeindezentrum; 

Thema: „Jesus zieht in Jerusalem ein“ 
17:00 Uhr Jubiläumskonzert in der Kirche 

110 Jahre Katholischer Kirchenchor Weingar- 
ten - Carl Loewe (1796-1869) Passionsoratori- 
um das Sühneopfer des neuen Bundes 

Dienstag, 23. März: 
18:15 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 24. März: 
09:00 Uhr Rosenkranz 

Samstag, 20. März: 
08:30 Uhr Fahrradbörse im Kindergarten St. Elisabeth, 

Schillerstr. 4 (Annahme von 7:30 Uhr bis 8:30 
Uhr) - Veranstalter: Förderverein zur Erhaltung der 
Pfarrkirche St. Michael, Weingarten e.V. 

13:00 Uhr Kirchenchor: 
Generalprobe in der Kirche bis 17:30 Uhr 

Samstag, 20. / Sonntag, 21. März: 
WVBD: alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei- 
ter des Wohnviertelbesuchsdienstes werden 
gebeten, die Ökumenepfarrbriefe mitzuneh- 
men, die hinten in der Kirche aufiiegen. Die 
Pfarrbriefe sind bereits sortiert. 

Montag, 22. März: 
14:30 Uhr Besuch im Altenheim Neibsheim - wer mitfahren 

möchte, melde sich bei Ursula Görner, Tel. 17 18 

Dienstag, 23. März: 
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 

Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum 

Mittwoch, 24. März: 
14:30 Uhr Frauengemeinschaft herzliche Einladung zum 

Besinnungsnachmittag bei Kaffee und Kuchen 
im Gemeindezentrum. Pfarrerin Lingenberg von 
der evangelischen Kirchengemeinde gestal- 
tet diesen Nachmittag zum Thema: „Perlen des 
Lebens“. 

19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 

Donnerstag, 25. März: 
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag - 5. Abend im Gemeindezen- 

trum 

Donnerstag, 25. März: 
06:00 Uhr Laudes in der Kirche; anschl. Frühstück im Pfarr- 

büro 
18:15 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 26. März: 
08:00 Uhr Heilige Messe; anschl. Rosenkranz 

Samstag, 27. März: (Kollekte für das Heilige Land) 
18:30 Uhr Vorabendmesse 

Gebetsanliegen: 
Brigitta und Rudolf Bittner und Angehörige; Hel- 
mut Krämer und Angehörige; Bernd Lang, leben- 
de und verstorbene Angehörige 
Gemeinsames Jahresgedächtnis: 
Otto Schöffler 25.03.2000; Anna Horn 26.03.2001; 
Helmut Krämer 26.03.2009; Elisabeth Görner 
27.03.2000; Klara Biel 27.03.2002; Luise Alker 
27.03.2005; Vanessa Link 27.03.2006 

Sonntag, 28. März - PALMSONNTAG - Feier des Einzugs 
Christi in Jerusalem: 
(Kollekte für das Heilige Land) 
LL: Lk 19,28-40; Zur Messe: Jes 50,4-7; Phil 
2,6-11; Passion: Lk 22,14-23,56 

09:30 Uhr Palmweihe „Am Alten Friedhof“ gemeinsam mit 
den Erstkommunikanten und den Kindern der 
religiösen Kinderstunde; anschl. Prozession zur 
Kirche 

10:00 Uhr Eröffnung der Karliturgie - Palmsonntagsfeier 
(die Kinder der Religiösen Kinderstunde gehen 
später ins Gemeindezentrum zu ihrer religiösen 
Kinderstunde) Thema: „Jesus muss leiden und 
sterben“ 

19:00 Uhr Bußfeier in der Fastenzeit 

Termine/Hinweise 
KöB = Katholische öffentliche Bücherei 
Ausleihe: sonntags nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr 
sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donners- 
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 

Freitag, 19. März: 
16:00 Uhr Erstkommunion 2010: Beichte der Erstkommuni- 

kanten in der Kirche, anschl. Gewänderanprobe 
im Pfarrbüro 

18:00 Uhr Kirchenchor: Chorprobe für Solisten, Streicher 
und Orgel in der Kirche 

Samstag, 27. März: 
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde: Palmsteckenbinden im 

Gemeindezentrum 
14:00 Uhr Erstkommunikanten: Palmsteckenbinden und 

Kerzenprobe in der Kirche 

Krankenkommunion 
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen vor Ostern die Kran- 
kenkommunion wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, 
Tel. 22 29 oder im Schwesternhaus, Tel. 22 36. 

Liebenzeller Gemeinschaft 

Weingarten (innerhalb der ev. Landeskirche), Jöhlinger Str. 2a 

Sonderveranstaltungen bis April: 
16. April: Vortrag von David Atkinson (Open Doors): „Nord- 

korea - Wo der Glaube an Christus am meisten 
kostet“ 

18. April: Gästegottesdienst „AI guesto“ 
23. April: Frauenfeierabend 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. 
finden Sie anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. 

Dienstag 
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis (vierzehntäglich, s. u.) 
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter 

Tel. 55225 
Mittwoch 
15.00 Uhr: Bibelkreis (1 x im Monat, s.u.) 
19.30 Uhr: Gebetsabend 

Donnerstag 
19.30 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ bei Rosenbergers, 

Uhlandstr. 9 
Freitag 
20.00 Uhr: Hauskreis 30+ 
Sonntag 
17.30 Uhr: Gottesdienst (an Ostern Sondertermine) 
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Hinweise zu den regelmäßigen Veranstaltungen: 
Mutter-Kind-Kreis: Turnus ist Dienstag in jeder geraden Kalen- 
derwoche; Termine bis April: 23.3., 6.4. und 20.4., Abweichun- 
gen werden hier bekannt gegeben 

Bibelkreis-Termine bis Mai: 28.04., 26.05. 

Programm Hauskreis 30+ im ersten Quartal: 
19.03. bei Farn. Winheim 
26.03. bei Farn. Fritscher - „Time to say ,good bye“‘ 

Gottesdienstplan bis Mai: 
21.03. Ludwig Meis 
28.03. Sr. Beate Rösch 
02.04. Jörg Winkler (Karfreitag, 17.30 Uhr) 
05.04. Sr. Beate Rösch (Ostermontag, 17.30 Uhr) 
11.04. Ludwig Meis 
18.04. Frank Claus (Gästegottesdienst „AI Guesto“) 
25.04. Sr. Beate Rösch 
02.05. Ludwig Meis 
09.05. Armin Massier 
16.05. Andreas Uhlir 
23.05. Missionsfest 
30.05. Beate Rösch 

Evangelisch-methodistische 
Kirche 

Am alten Friedhof 2 

Donnerstag, den 18. März 
20.00 Uhr Gospel- und Lobpreischor in Grötzingen 

Sonntag, den 21. März 
10.15 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst; 
10.30 Uhr Bezirksgottesdienst mit Pastor Walter von der 

Rundfunkmission; 

Dienstag, den 23. März 
15.00 Uhr Bibelgespräch in Weingarten; 

Sonntag, den 28. März 
9.00 Uhr Gottesdienst. 

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std. täglich über Kabel FM 
91.85b; über Mittelwelle 1539 kHz von 5-24 Uhr; Fernsehen 
über Bibel TV, täglich 17.00-19.00 Uhr; 
Das 4. sendet zu verschiedenen Zeiten living Gospel-Antworten 
aus Gotteswort. Samstags und sonntags von 7.00 - 10.00 Uhr 
und montags - freitags von 10.30 - 11.00 Uhr 
Info: Pastor Lacher oder Göhler, Tel. 0721/481370 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Jöhlinger Str. 116 

Gottesdienste im Lebenswerk ... und die neue Woche 
beginnt anders! 
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen Sie die Gottes- 
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe! Wir freuen uns über 
Ihren Besuch! 

Die Gottesdienste finden zu folgenden Zeiten statt: 
1. Sonntag im Monat 17.30 Uhr 
Alle anderen Sonntage: 10.00 Uhr 

Predigtreihe: Gerechtigkeit die sich lohnt (14.3.-28.3.) 
Gerechtigkeit nach der Erklärung in einer Enzyklopädie bezeich- 
net einen idealen Zustand des sozialen Miteinanders, in dem es 
einen angemessenen, unparteilichen und einforderbaren Aus- 
gleich der Interessen und der Verteilung von Gütern und Chan- 
cen zwischen den beteiligten Personen oder Gruppen gibt. 
Weniger kompliziert macht Jesus deutlich, was er unter Gerech- 
tigkeit versteht. Bei ihm geht es um Tätigkeiten, die dem Glauben 
nützlich sind und die vom Vater im Himmel belohnt werden. Wie 
wir das, was Jesus lehrt praktisch umsetzen können, ist die Frage, 
um die es vom 14. bis zum 28. März in drei Predigten geht. 

21. März • Gebet, das sich lohnt • Jörg Krahnert 
Schon zur Zeit von Jesus scheint das Gebet vom Normalbür- 
ger als etwas Außerordentliches angesehen gewesen zu sein. 
Erfahrungsgemäß tun sich die Gläubigen auch heute noch 
schwer mit dieser Tätigkeit. Unterhaltungsindustrie, übervolle 
Terminkalender und zwanghafter Aktivismus lassen uns kaum 
noch zum Gebet kommen. Aber Gebet lohnt sich. 

28. März • Fasten, das sich lohnt • Stefan Pohl 
In den vergangenen Jahren haben evangelikale und charismati- 
sche Kreise das Fasten neu entdeckt und praktizieren oft auch 
bewussten Verzicht um mehr Zeit für das Gebet zu haben, aller- 
dings nicht als Kirchengebote, sondern als freiwillige spirituelle 
Erfahrung. Ebenfalls hat sich in den vergangenen Jahren auch 
bei vielen evangelischen Christen die Aktion „Sieben Wochen 
ohne - Verzicht, ein Gewinn“ durchgesetzt. Christen verzichten 
in der Fastenzeit bewusst auf Alkohol, Süßigkeiten oder Fern- 
sehen. 
Wie auch du Gewinn vom Fasten haben kannst, klären wir in 
diesem Gottesdienst. 

Gottesdienst im Haus Edelberg - Jeden 2. Sonntag im 
Monat 
Ansprechpartner: Inge Marquart 

Donnerstag 18. März, „Gott erfahren“ (Glaubenskurs) - 
Teil 6 • 20.00 Uhr 
Hören, was Gott sagt - Entdecken, wo Gott schon wirkt - Han- 
deln, wie Gott es will - Erleben, was Gott durch uns tut. 

Mittwoch, 24. März 2010, 19.00 Uhr Alpha-Kurs im Lebens- 
werk - Teil 3 Was kann mir Gewissheit im Glauben geben? 
Wozu sind wir auf der Welt? - Was gibt es noch zu entdecken 
außer Beruf und Hobby?- Ist Glaube nur etwas für Schwache? 
- Wenn es Gott gibt, warum gibt es so viel Leid und Unrecht? - 
Was ist so besonders an Jesus? - Wo finde ich die Kraft, mich 
selbst und meine Umgebung zu verändern? 

ROYAL RANGERS 
Freitag 26. März, PINE-WOOD-DERBY • ab 16.00 Uhr 
Zum Autorennen mit selbstgebastelten Boliden sind alle Ran- 
gers, Eltern und Familie herzlich willkommen. Für das leibliche 
Wohl ist mit Köstlichkeiten aus der Küche gesorgt. Kuchen- 
spenden sind (natürlich) willkommen. Der Erlös dieses Tages 
kommt der Pfadfinderarbeit .in zugute. Wir wollen eine neue 
Jurte anschaffen. 

Vorschau: 
Samstag 24. April; 9.30 - 12.00 Uhr 
Frauenfrühstück: Leben mit Sorgen - sorglos leben 
Referentin: Frau Mag.-phil. Andrea Leiner 
Frau Leiner ist in einem Cosultingunternehmen für Persönlich- 
keitsentwicklung und soziale Kompetenz tätig. Ihre Qualifikati- 
onen sind: Studium der Psychologie an der Leopold-Franzens- 
Universität Innsbruck, seit 1995 beratend therapeutisch tätig, 
5-jährige nebenberufliche therapeutische Zusatzausbildung. Sie 
ist seit 1999 selbständige Beraterin. 

Kleingruppen 
Finden 14-täglich statt - zurzeit 9 Kleingruppen - Männer, Frau- 
en oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends. 
Interessierte wenden sich bitte an: J. Krahnert; Tel. 07244/5059 

Gruppen: 
Kids-Gottesdienst sonntags während des Gottesdienstes 
Gruppe 1: ab Kindergarten 
Gruppe 2: ab 1. Klasse 

NGL1 - Next Generation Leader (12-14 Jahre) 
NGl 2, 28. März während des Gottesdienstes 
NGL 3, 21. März während des Gottesdienstes 

Royal Rangers (Stamm 276 Weingarten) 
Stammtreffen jeden Freitag 17.30 Uhr. 
Pfadranger (ab 15 J.) Freitag 19.00 Uhr. 
Das Programm für kleine und große Abenteurer 
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Jugendhauskreis /Youth Lounge (14-18 Jahre) 
„Freunde bringen Vorteile“ 
Jeden Montag ab 19.30 

Weitere Infos: 
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116 
Telefon: 07244/7229-18 (Dienstag bis Freitag) 
Infos per E-Mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de, 
oder auch im Internet unter www.lebenswerk-weingarten.de 

Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Weingarten, Schillerstraße 3 

Sonntag, den 21.03.2010 
09.30 Uhr Gottesdienst 
09.30 Uhr Gottesdienst für Kinder in Bruchsal-Heidelsheim 

Dienstag, den 23.03.2010 
20.00 Uhr Chorprobe in KA-Neureut 

Mittwoch, den 24.03.2010 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Freitag, den 26.03.2010 
19.00 Uhr Probe Jugendorchester in Bruchsal 
20:00 Uhr Probe Jugendchor in Bruchsal 

Sonntag, den 28.03.2010 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation in KA- Neureut 
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkom- 
men! 
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lehnnen und Schülern, die bisher Schulen außerhalb von Wein- 
garten besucht haben, benötigen wir die Geburtsurkunde. 

Bei der Anmeldung erhalten Sie auch Informationen zum Ganz- 
tagesbetrieb (einschl. Mittagessen). 

neue bürozeiten 
der schulsozialarbeit an der tbs 

mo 09.00 - 14.00 
di 11.00 - 16.00 
mi 11.00 - 16.00 
do 11.00 - 14.00 

ausserhalb der bürozeiten 
nach Vereinbarung 

Soziale Dicmtlaiftungcfi mit Herzl 

davina herbig 
schulsozialarbeit tbs 

07244 7064 99 

0162 2511 209 mobil 
achulaozialarboitetba-wgt.de 

Erich Kästner-Realschule Stutensee 

Die Anmeldung für die Klasse 5 

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter 
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de 

findet am 

Mittwoch, den 24.03.2010 i. d. Zeit von 8.00 bis 12.30 Uhr und 
von 14.00 bis 17.30 Uhr und am 

Donnerstag, den 25.03.2010 i.d.Z.v. 8.00 bis 12.30 Uhr statt. 

Mennoniten-Brüdergemeinde 

Kehrwiesen 9 

Zur Anmeldung bitten wir die Grundschulempfehlung mitzu- 
bringen. 

Die Schulleitung. 

Freitag, 19.03.2010 
18:30 Uhr Kinderstunden in Altersgruppen (4-15 Jahre) 

Samstag, 20.03.2010 
19:00 Uhr Gebetsstunde 
20:00 Uhr Jugendkreis 

Sonntag, 21.03.2010 
10:00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 24.03.2010 
19:00 Uhr Bibelstunde 

Gäste sind bei allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Info: Tel. 07249/4476 

Schulen 

Turmbergschule Weingarten 

Anmeldezeiten für die „Neue Werkrealschule“ 
Die Eltern werden gebeten, die Anmeldungen zur Werkrealschu- 
le der neuen Klassen 5 bis 8 für das Schuljahr 2010/2011 zu 
folgenden Terminen vorzunehmen: 
Mittwoch, 24. März 2010: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 25. März 2010: 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bitte kommen Sie in das Hauptschulgebäude, Zi. 112. 
Für die Anmeldung der Schülerinnen und Schüler der jetzigen 
Klassen 4 ist die Grundschulempfehlung vorzulegen, bei Schü- 

Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee 

Jugend-trainiert-für-Olympia, 

Handball: WK IV Jungen/gemischt 

Schon wieder haben wir Grund zum Jubeln. Nachdem wir uns 
letzte Woche für diese Endrunde qualifiziert hatten, traten wir 
jetzt in der Waldstadt gegen das dortige Otto-Hahn-Gymnasi- 
um, das Ludwig-Marum-Gymnasium Pfinztal und wiederum das 
Leibniz-Gymnasium Östringen an, gegen die wir wieder das 1. 
Spiel bestreiten mussten. Durch Krankheit und Verletzungen 
waren wir doch vor allem im Rückraum ziemlich geschwächt 
und hatten bei nur 2 Auswechselspielern keine großen Vari- 
ationsmöglichkeiten. Nach schwachem Start erkämpften wir 
uns durch verbesserte Abwehrarbeit nach Umstellungen und 
Saschas Abschlussqualitäten bis zur Pause ein Unentschieden. 
Leider ging das Spiel am Ende mit einem Tor verloren. Das 
nächste Spie! gegen Pfinztal stellte kein Problem dar und wurde 
deutlich gewonnen. Die anderen Spielergebnisse waren so, 
dass wir unbedingt unser letztes Spiel, ausgerechnet gegen das 
OHG, gewinnen mussten, um das OSA-Finale zu erreichen. Mit 
entsprechendem Respekt, aber voll motiviert und gut eingestellt 
lagen wir von Anfang an immer knapp in Führung, die wir auch 
bis zum Schlusspfiff beibehielten. So entschied bei 3 punktglei- 
chen Mannschaften das Torverhältnis der Spiele untereinander. 
Bei dieser knappen Entscheidung belegten wir dann den 2. 
Platz hinter dem OHG. Es spielten: Alessandra Bendix (2), Mela- 
nie Cüppers, Valentin Grieser (1), Nicolas Hofmann, Alina Link 
(7), Moritz Mangold (Tor, gut), Sascha Pfattheicher (28), Yannick 
Schleiß (2), Florian Watzel. 

H. Fütterer 
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Abfallwirtschaft 

■ LANDKREIS 
KARLSRUHE 

AbfallWirtschaftsBetrieb 
Landkreis Karlsruhe 

Das Schadstoffmobil ist wieder 
im Landkreis Karlsruhe unterwegs 

Bei der mobilen Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe in haushaltsüblichen Mengen giftige und 
umweltschädliche Abfälle abgeben. 

Die erste diesjährige Tour der mobilen Schadstoffsammlung im Landkreis 
Karlsruhe findet in der Zeit vom 15.03.2010 bis 27.03.2010 statt. 

Dabei ist das Schadstoffmobil in der Gemeinde Weingarten vor Ort 

am 22.03.2010 von 15.00-16.00 Uhr 
auf dem Festplatz in der Ringstraße 

Am Samstag, 27.03.2010 steht das Schadstoffmobil auch an folgenden 
Standorten: 

- ehemalige Deponie Bruchsal, An der B 3, von 10.30 -12.00 Uhr 

- Ettlingen Kernstadt, Parkplatz Freibad, Schöllbronner Str., 
von 08.00 - 09.30 Uhr. 

Bitte beachten Sie: 

■ Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen. 
■ Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der 

Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander. 

• Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben. 
■ Bitte stellen Sie Ihre Problemstoffe nicht einfach an der Sammelstelle 

ab, sondern übergeben Sie diese persönlich den Mitarbeitern des 
Schadstoffmobils. Abgestellte Schadstoffe stellen eine große Gefahr 
für andere Personen und die Umwelt dar, 

■ Um Verzögerungen bei den nachfolgenden Standzeiten zu 
vermeiden, sollten Sie nicht „kurz vor knapp“ kommen. 

■ Welche Schadstoffe abgegeben werden können, erfahren Sie aus 
dem Müllwegweiser. Im Abfall ABC sind viele Beispiele für 
schadstoffhaltige Abfälle aufgeführt. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Telefon-Hotline für 
Privatkunden unter 0180 2 9820 20. (6 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz, 

Mobilfunk höchstens 0,24 € / Min.) 

Wir nehmen'» mtt. II u ö s XEX-- 
\__/ 

kommt das Passionsoratorium „Das Sühnopfer des neuen Bun- 
des“ von Carl Loewe am Sonntag, 21.03.2010 um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Michael. 
Zu diesem Konzert laden wir alle Einwohner Weingartens recht 
herzlich ein und würden uns freuen, Sie recht zahlreich begrü- 
ßen zu dürfen. 

JUBILAUMSKONZERT 

KIRCHENCHC . 
WEINGARTEN 

Carl Loewe 
(1796-1869) 

PASSIONS- 
ORATORIUM 

Das Sühnopfer 
des Neuen Bundes 

Sonntag, 21. März 2010, 17.00 Uhr 
■iathniicrh» Kirche Weingarten 

Kindersachen - Flohmarkt 
Samstag, 27. März 2010 - 10 Uhr -13 Uhr 

Weingarten, ev. Gemeindehaus, Marktplatz 12 

Neue und gebrauchte Sachen für Kinder, Kaffee- und Kuchenverkauf 

(auch zum Mitnehmen) 

Veranstalter: Eltembeirat des Kindergartens am alten Friedhof 

Der gesamte Erlös kommt dem Kindergarten zugute. 

Gemeinde- und Vereinsleben 

110-jähriges Jubiläum des 
Kath. Kirchenchores im Jahr 2010 
Die Gründungsurkunde des Kath. Kirchenchores St. 
Michael Weingarten (Baden) ist auf den 03. Juni 1900 
ausgestellt. Somit kann der Chor auf einl 10-jähriges Bestehen 
zurückblicken. Durch Höhen und Tiefen führte der Weg seit dem 
Gründungsjahr 1900 bis heute. 
Zum Jubiläum hat sich der Chor seit geraumer Zeit auf ein 
Kirchenkonzert in der Fastenzeit vorbereitet. Zur Aufführung 

Deutsche 
Rentenversicherung 

Baden-Württemberg 

Selbständig? Richtig und gut rentenversichert! 
Servicezentrum Karlsruhe 
der Deutschen Rentenversicherung 
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz 
bietet am Donnerstag, den 25.03.2010, um 18.00 Uhr 
einen aktuellen Vortrag an. 
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Dieser Vortrag soll Ihnen vermitteln, für welche Selbständigen 
und Freiberufler der Gesetzgeber in der gesetzlichen Renten- 
versicherung eine Versicherungspflicht vorsieht, welche Gestal- 
tungsmöglichkeiten Sie bei der Beitragshöhe haben, ob es 
Möglichkeiten der Befreiung gibt und wann eine freiwillige Ver- 
sicherung sinnvoll ist. 
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Aufgrund der 
meist großen Nachfrage wird-um eine vorherige Anmeldung 
unter 0721/825 11543 gebeten. Hier bekommen Sie auch Infor- 
mationen zu weiteren Veranstaltungen. 

Rentenversicherung: Freiwillige Beiträge bis Ende März 
zahlen 
Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für 
das Jahr 2009 entrichten will, muss dies bis spätestens 31. 
März 2010 getan haben. Darauf weist die Deutsche Rentenver- 
sicherung Baden-Württemberg hin. 
Insbesondere Versicherte, die ihre Anwartschaft auf eine Rente 
wegen Erwerbsminderung erhalten wollen, sollten diesen Ter- 
min keinesfalls versäumen. Denn bereits eine Beitragslücke von 
nur einem Monat reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren. 
Wer für 2009 den Mindestbeitrag zahlen will, muss pro Monat 
79,60 Euro entrichten. Der freiwillige Höchstbeitrag beträgt 
monatlich 1.074,60 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag muss 
neben der Versicherungsnummer sowie dem Vor- und Zunamen 
unbedingt auch der Zeitraum angegeben werden, für den die 
Beiträge bezahlt werden. 
Weitere Informationen zur freiwilligen Rentenversicherung ent- 
hält die Broschüre der Deutschen Rentenversicherung „Freiwil- 
lig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Diese kann telefonisch unter 
der Nummer 0721/825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw. 
de) angefordert und im Internet unter www.deutsche-rentenver- 
sicherung-bw.de heruntergeladen werden. 
Mehr Informationen rund um das Thema Rente gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, persönlich 
im Regionalzentrum Karlsruhe, über das kostenlose Servicete- 
lefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
unter 0800/100048024 und 
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 

JggT Landesnaturschutzpreis 2010 ausge- 

M lobt 
Bis zum 1. August 2010 können 

I LANDKREIS Bewerbungen eingereicht werden 
KARLSRUHE Unter dem Motto: Dorf und biologi- 

sche Vielfalt - Aktiv für Schwalbe & Co 
lobt die Stiftung Naturschutzfonds den Landesnaturschutzpreis 
2010 aus. Darauf weist das Landratsamt Karlsruhe aktuell hin. 
Der Landesnaturschutzpreis der Stiftung Naturschutzfonds wird 
für Leistungen verliehen, die entscheidend und in vorbildlicher 
Weise zum Schutz und zur Erhaltung der natürlichen Umwelt 
beitragen und gerade Dörfer haben eine wichtige Bedeutung für 
die biologische Vielfalt im Siedlungsraum. 
Es sollen Aktivitäten ausgezeichnet werden, die durch ihr her- 
ausragendes Engagement zum Erhalt der biologischen Vielfalt 
im Dorf beitragen. In den letzten Jahrzehnten war leider ein 
starker Rückgang der Vielfalt an dörflichen Lebensräumen mit 
ihren typischen Tier- und Pflanzenarten zu beobachten. Daher 
ist es notwendig, dieses Thema in das öffentliche Bewusstsein 
zu rücken. 
Zudem greift das Motto auch das von der Generalversammlung 
der Vereinten Nationen ausgerufene Internationale Jahr der bio- 
logischen Vielfalt 2010 auf. 
Für die Auszeichnung mit dem 15. Landesnaturschutzpreis 
kommen unter anderem praktische Maßnahmen ebenso in 
Betracht wie die Umsetzung von Nutzungskonzepten, Paten- 
schaften, Pflanzen-ZSamenbörsen, Öffentlichkeitsarbeit oder 
auch Bildungsmaßnahmen. 
Der Landesnaturschutzpreis ist mit 15.000 Euro dotiert, wobei 
auch eine Aufteilung des Preises möglich ist. Bis zum 1. August 
2010 können Bewerbungen über die Naturschutzbehörden der 
Stadt- und Landkreise und die vier Regierungspräsidien vorge- 
legt werden. Es können Verbände, Vereine, Personengruppen 
sowie Einzelpersonen oder auch Schulen teilnehmen. 
Die Verleihung des Landesnaturschutzpreises ist im Frühjahr 
2011 vorgesehen. 

Die Bewerbungsvordrucke und weitere Informationen sind im 
Internet unter www.stiftung-naturschutz-bw.de bei Projekte/- 
Naturschutzpreis abrufbar sowie bei der Stiftung Naturschutz- 
fonds beim Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum, 
Kernerplatz 10, 70182 Stuttgart erhältlich. 

Fortbildung „Kinder stark 
machen“ beim Kreisjugend- 
ring am 27.3.10 
Es gibt tagtäglich Situationen 
im Leben von Kindern aller 
Altergruppen, in denen sie viel- 

fältigen Erscheinungsformen von Gewalt ausgesetzt sein und 
Opfer von Gewalt werden können - sei es im Elternhaus, auf 
dem Schulhof oder auf dem Spielplatz. Dieses Seminar bietet 
wertvolle Tipps und Anregungen zur Stärkung des Selbst- 
wertgefühls und Selbstvertrauens von Kindern, zum Aufstellen 
und Einhalten von Regeln und zur Lösung von Konflikten. 
Im Zusammenhang mit Situationen, in denen Streit entsteht, 
werden Interventionsmöglichkeiten erarbeitet und Lösungsan- 
sätze gesucht. Weiterhin geht es um die Bedeutung einer 
“Präventiven Erziehungshaltung“, um die Herstellung einer ver- 
trauensvollen Atmosphäre, in der Beziehungen aufgebaut und 
Widerstände abgebaut werden können. Das Ziel sind starke 
und selbstbewusste Kinder, die sich wertschätzen und ihren 
Gefühlen vertrauen. Zum Abschluss werden Spiele vorgestellt, 
die Kinder stärken: Vertrauensspiele, Spiele zum Nein-sagen, 
Mutmachspiele, Rauf- und Rangelspiele. 
Die Fortbildung findet statt am Samstag, den 27. März von 
10-16 Uhr im Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27 in Bruchsal. 
Kosten: 15 €. Anmeldung bitte umgehend beim Kreisjugendring, 
Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251/3020425 oder E-Mail: ckf@ 
kjr-ka.de. 

Qwo Jugendtreff Weingarten 
^ Dömigstraße 7, Tel.: 07244/720910, Fax: 07244/720911 

Montag: Kreatives Gestalten 
an derTunmbergschule 
Fußball-AG 

Jungentreff 

Teentreff 

Dienstag: Kindertreff 
Ü-10-Treff 
Offener Treff 

Mittwoch: Fotoworkshop 
an der Turmbergschule 
Offener Treff 

Donnerstag: Kindertreff 
Mädchentreff 

Freitag: 

Offener Treff 

Kindertreff 
Teentreff 

Sonntag: Offener Treff 
2. + 4./ Monat 

14:45-16:15 Uhr 
(5. + 6. Klasse) 
15:00-16:00 Uhr 
(ab 14 Jahren) 
16:15-18:00 Uhr 
(11 -14 Jahre) 
18:00 - 20:00 Uhr 
(11 -14 Jahre) 

15:00-16:30 Uhr 
16:30-18:30 Uhr 
16:30-21:00 Uhr 

14:45-16:15 Uhr 
(7. + 8. Klasse) 
17:00 - 21:00 Uhr 

15:00-16:30 Uhr 
16:30-18:30 Uhr 
(11 -14 Jahre) 
18:30-21:30 Uhr 

15:00-16:30 Uhr 
17:00-20:00 Uhr 
(11-14 Jahre) 

16:00 - 20:00 Uhr 

Anmerkung: Der Kindertreff kann von der ersten Klasse bis zum 
13. Lebensjahr besucht werden. Der Ü-10-Treff ist für alle Kinder 
ab 11 Jahren. Die Offene Tür ist für Jugendliche ab 13 Jahren. 
Außerdem besteht jederzeit die Möglichkeit mit uns das Gespräch 
zu suchen. 

& 
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Gelungener Festakt zum 75-jährigen Jubiläum 
der Winzergenossenschaft Weingarten 
„Es ist schwierig, schöne Frauen und guten Wein zu beschrei- 
ben. Es ist besser, sie zu erleben“. Das Zitat der badischen 
Weinkönigin Katja Bohnert war der rote Faden eines gediege- 
nen und stilvollen Festabends zum 75. Jubiläum der Winzer- 
genossenschaft (WG) Weingarten. Sachkundig, humorvoll und 
charmant kommentierte die Weinhoheit aus Achern mit ihren 
beiden Prinzessinnen Martina Baidinger von der Anbauregion 
Tuniberg und Sabrina Seitz aus der Region Tauberfranken zwölf 
ausgesuchte Köstlichkeiten des Hauses, darunter drei Goldprä- 
mierungen. Ein Streichquartett der Musikhochschule Karlsruhe 
begleitete den Abend mit Ausschnitten aus verschiedenen Ope- 
retten, so beschwingt und funkelnd wie der Rebensaft selbst. 
„Was Einzelne nicht können, vermögen viele im Verbund“. 
Die Idee des Genossenschaftswesens von Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen erläuterte der Vorsitzende der WG, Gerd Siegrist, in 
seinem Überblick über 75 Jahre WG Weingarten. Die Not, den 
durch die Reblaus völlig zerstörten Weinbau wieder aufzubauen, 
veranlasste 1935 die Weingartener Winzer zum Zusammen- 
schluss. Franz Reichert sen. begründete eine Rebenaufbau- 
gemeinschaft. Sein Sohn Franz Reichert jr. trieb 1956 feder- 
führend eine großflächige Erweiterung des Anbaugebiets auf 
dem Katzenberg voran und übernahm später den Vorsitz der 
Genossenschaft. „Für Jahrzehnte war Franz Reichert jr. das 
Gesicht der Genossenschaft“, sagte Siegrist. Mit dem Neubau 
des Winzerkellers auf dem Kirchberg und dem Beitritt der Win- 
zer aus Jöhlingen und aus Östringen gewann die WG ihr Profil 
als regionaler Vermarkten Das Winzerfest, von den 50ern bis in 
die 80er Jahre, war „Plattform für die Winzer und Leuchtturm 
in der Region“. Regierungspräsident Rudolf Kühner stellte das 
Weingartener Anbaugebiet in den geografischen Zusammen- 
hang mit den Anbaugebieten des Kraichgaus, dessen Böden 
und Klima ein Muss für den Weinbau bedeuteten. Cornelia Pet- 
zold-Schick aus Bruchsal nannte „als Oberbürgermeisterin der 
größten Zulieferantin“ und im Namen ihrer Amtskollegen die WG 
„das Aushängeschild für die Region“. Der Leiter der Abteilung 
Landwirtschaft und Ländlicher Raum im Regierungspräsidium 
Karlsruhe, Ulrich Roßwag, sprach von der Rebflurneuordnung 
als Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen, 
die es im verschärften Wettbewerb zu nutzen gelte. Günter Jun- 
cker vom Badischen Genossenschaftsverband sprach der WG 
ein „Alleinstellungsmerkmal in einem wichtigen Absatzgebiet“ 
zu und Winfried Köninger vom Badischen Weinbauverband sah 
im „Burgunderbetrieb“ der Weingartener eine große Chance auf 
dem Markt. Die WG sei „Eckpfeiler und Stütze des badischen 
Weines“. Für ihren Rivaner überreichte er der WG, vertreten 
durch Siegrist und Geschäftsführer Alexander Doll, die DLG- 
Goldmedaille der Bundesweinprämierung. 

Jahreshauptversammlung des Schützenvereins 
Weingarten 
Team „Offensive 2010“ kümmert sich um Mitgliederwerbung 
und Öffentlichkeitsarbeit 
Im großen Gesellschaftsraum des Schützenhauses begrüßte 
der Oberschützenmeister Klaus Gierich über 30 anwesende 
Vereinsmitglieder. Ein besonderer Willkommensgruß galt MdL 
Wolfgang Wehowsky, Kreisschützenmeister Roland Wittmer und 
den amtierenden Kreiskönigshoheiten Undine Thielisch, Angeli- 

w- 
ka Knoll sowie den Vereinskönigshoheiten Claudia Knoll und 
Ernst Thielisch. Bei der Totenehrung gedachte der Vorsitzende 
der Vereinsmitglieder Hans Kreuzinger, Linus Henecka, Karl- 
heinz Hermann, welche in 2009 verstorben waren und in per- 
sönlich sehr betroffener Weise Heribert Rosowitsch, der in der 
Nacht vor der Versammlung überraschend verstorben war. Als 
Wertschätzung für ihn als aktiven Mitstreiter im Gesamtaus- 
schuss des Vereins wurden ein Bild und eine Kerze im Sitzungs- 
raum aufgestellt. In seinem Geschäftsbericht ging OSM Klaus 
Gierich sehr intensiv auf drei Themenblöcke ein, welche ihn im 
Geschäftsjahr sehr stark beschäftigten. Zum Ersten den Kauf 
des Nachbargrundstückes zur Bestandssicherung des Vereins 
am Kirchberg. Hierbei dankte er nochmals der Gemeinde Wein- 
garten, die mit einem großzügigen Zuschuss diese Maßnahme 
unterstützte. Sehr betont wurde, dass der Schützenverein auch 
in Jahren als die Bezuschussung in Weingarten ausgesetzt war 
investierte, um Auflagen des Landratsamtes zu erfüllen. Die 
Sportanlagen und Vereinsräume sind auf dem aktuellen Stand 
der Technik, so der Vorsitzende. Als zweiten Schwerpunkt 
berichtete er über das Team „Offensive 2010“, das unter seiner 
Leitung sich um Mitgliederwerbung und Öffentlichkeitsarbeit 
kümmert. So wurde ein neuer Vereinsflyer kreiert und ein Tag 
der offenen Tür veranstaltet. Neben vielen Gesprächen und Sit- 
zungen berichtete Klaus Gierich über ein geplantes Projekt mit 
der Werkrealschule Weingarten „Schule und Verein“. Die Moda- 
litäten der Zusammenarbeit wurden bereits mit der Rektorin 
Frau Sebold und dem Konrektor Herrn Holderer abgestimmt. 
Das Gespräch war sehr positiv und richtungweisend für das 
nächste Schuljahr. Die Botschaft des Vorsitzenden war hierbei 
„lasst uns die Türen öffnen und aktiv an das Thema rangehen“. 
Den dritten Punkt widmete er dem Vereinsleben. Hier ist festzu- 
stellen, dass sich seit der letzten Jahreshauptversammlung sehr 
viel getan hat. Die Trainingsabende mit anschließender kame- 
radschaftlicher Runde sind sehr gut besucht. „Diesen einge- 
schlagenen Weg wollen wir noch intensiver gehen, dann sind 
wir auch erfolgreich in der Vereinsarbeit“ war die Aussage des 
Oberschützenmeisters. Er kündigte auch an, dass themenbezo- 
gene Arbeitsgruppen sich um die digitale Dokumentation und 
Homepage des Vereins kümmern sowie um die Umsetzung des 
Vereinsverwaltungsprogramms ProMember, das die Schnittstel- 
le zum Verband darstellt. Zum Ende der Berichte blickte er auf 
seine 25 Jahre als Oberschützenmeister zurück und stellte ganz 
klar den Erfolg als Teamarbeit heraus. Dieses Engagement war 
nur durch eine verständnisvolle Ehefrau und Familie möglich, 
der Schützenmeister Gerhard Lampert nutzte diesen Zeitpunkt 
um in einer kurzen Laudatio dem Vorsitzenden für die 25 Jahre 
zu danken und dem Schatzmeister für 35 Jahre im Amt den 
Dank und die Anerkennung auszusprechen. Gerhard Lampert 
gab danach den Sportbericht 2009/2010 ab. Es gab Erfolge bei 
den Kreisligawettkämpfen und Kreis- und Landesmeisterschaf- 
ten. Bei den Liga-Wettkämpfen wurden auch Wettkämpfe gegen 
Top-Teams des Schützenkreises gewonnen, so der Schützen- 
meister. Der Schützenmeister warb ebenfalls für weitere Aktivi- 
täten im Sportgeschehen. Eine erfolgreiche Mannschaft wurde 
auch bei der Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten geehrt. 
Für den Vergnügungsausschuss berichtete Rosemarie Gierich. 
Die gesellschaftlichen Aktivitäten waren die Stadtbahnwande- 
rung nach Wachenheim, das Freundschaftstreffen mit den 
Jagdhornbläsern mit Wildschwein am Spieß und selbstge- 
brautem Festbier, einem Schlachtfest. Darüber hinaus wurden 
die Monatstreffen sehr gut bei den Vereinsmitgliedern ange- 
nommen. Jedes monatliche Treffen sollte vom Angebot immer 
etwas Besonderes bieten, um so die Attraktivität noch zu stei- 
gern. Rosemarie Gierich konnte auch über eine erfolgreiche 
Teilnahme beim Wein- und Straßenfest und über eine gelungene 
Königsfeier berichten. Den Bericht des Jugendleitungsteams 
gab Markus Gierich ab. Es gab neben den regelmäßigen Trai- 
ningseinheiten viel Rahmenprogramm außerhalb des Sport- 
schießens. So gab es Aktivitäten im Freizeitpark Rust, Schwimm- 
badbesuche, Kinonachmittage und gemeinsames Kegeln der 
Jugendlichen. Dieses Rahmenprogramm soll noch intensiviert 
werden. Markus Gierich stellte auch heraus, dass durch eine 
Sponsortätigkeit des Gewinnsparvereins Pressluftgewehre und 
Lasergewehre angeschafft werden konnten. Das ganz Besonde- 
re unter den Neuanschaffungen ist der Funktrainer, der es mög- 
lich macht, ohne Munition mit einem Gewehr/einer Pistole auf 
eine digitale Zieleinrichtung zu schießen und diese den Treffer 
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auf den Bildschirm eines PC per Funk übermittelt. Dieses Gerät 
kann somit auch in geplanten Projekten eingesetzt werden. Der 
Jugendleiter betonte, dass die Entscheidung, den gemeinsa- 
men Trainingstag am Mittwoch für Jugend und Erwachsene 
abzuhalten, eine sehr gute Entscheidung war. So beginnen die 
Jugendlichen am frühen Abend und der Übergang zum Senio- 
renschießen ist fließend. Der Schüler lernt den Senior kennen 
und umgekehrt. Diese Entwicklung ist auch bei den Jugendli- 
chen als sehr positiv angekommen. Ein besonderer Erfolg im 
Berichtsjahr war das Erreichen des Titels Landesjugendkönig 
von Manuel Garcia-Montes. Er startet im September beim Bun- 
deskönigsschießen in München. Mit den Zahlen des Vereins, 
gab der Schatzmeister Rüdiger Kinsch den Bericht über die 
finanzielle Situation beim Schützenverein ab. In sehr transpa- 
renter und gekonnter Weise stellte Rüdiger Kinsch alle Bereiche 
in seiner Präsentation detailliert dar. Der vor Jahren eingeschla- 
gene Weg, durch ein Finanzkonzept mittels Stufenplan auch 
Rücklagen für die Zukunft zu bilden, hat sich sehr gut bewährt. 
Der Schatzmeister wies auch auf Problembereiche wie z.B. bei 
den Heizungs- und Stromkosten sowie Versicherungsbeiträgen 
und sonstigen Beiträgen hin. Hier wird die Aufgabe darin beste- 
hen, Einsparpotential zu sichten. Genauso sollen andere Posten 
auf den Prüfstand gestellt werden. Am Ende seines Berichtes 
reflektierte er 35 Jahre Schatzmeisterzeit und erinnerte daran, 
wie er als 22-Jähriger noch handschriftlich ein Kassenbuch 
geführt hat. Er danke auch dem guten Team im Vorstand, so 
dass diese Arbeit ihm immer noch viel Spaß macht. Durch Wolf- 
gang Wehowsky wurde der Kassenprüfbericht abgegeben. Er 
dankte dem Schatzmeister für eine vorbildliche Kassenführung 
und die transparente Darstellung der Belege im Kassenbuch. 
Der Kassenprüfer führte auch die Entlastung der gesamten Vor- 
standschaft durch, die dann einstimmig entlastet wurde. Neben 
den Vereinsmeisterehrungen dankte Klaus Gierich zwei Schüt- 
zenkameraden ganz besonders. Für besonderes Engagement 
über viele Wochen beim Sonntagstraining dankte er Matthias 
Winheim, der diese Dienste als selbstverständlich durchführte 
und so die Trainingseinheiten gewährleistete. Helmut Balduf 
dankte er, dass er schon über 50 Jahre aktiv als Sportschütze 
und im Ausschuss tätig ist. Selbstverständlich ist für ihn auch 
eine wöchentliche Präsenz beim Training. Der Kreisschützen- 
meister berichtete über aktuelle Themen aus der Sicht des 
Sportschützenkreises und des Verbandes. Er lobte auch das 
Vorstandsteam des SV Weingarten und die gute Zusammenar- 
beit. Bei der folgenden Wahl wurden OSM Klaus Gierich und 
Rüdiger Kinsch einstimmig für weitere zwei Jahre gewählt. 
Kommissarisch für ein Jahr wurden als Hauptschießleiterin 
Angelika Knoll und als Schriftführerin Simone Garcia-Montes 
gewählt. Kassenprüfer Wolfgang Schneider wurde ebenfalls für 
ein Jahr gewählt und in einer Nachwahl als Schießleiter Jürgen 
Langendörfer und Karl Rosswag, sowie als Beisitzer Alexander 
Hill und Michael Süpfle. Dem Haushaltsvorschlag, der von Rüdi- 
ger Kinsch vorgestellt und erläutert wurde, hat die Versammlung 
ein einstimmiges Votum erteilt. Vom Jugendleitungsteam berich- 
tete Christian Poscher über den Stand für eine weitere Disziplin 
beim SV Weingarten, dem Bogenschießen. Hier wird ein Team 
im April in einer „Schulungsmaßnahme Bogensport“ des Ver- 
bandes geschult. Danach erfolgt in der vorhanden Sportanlage 
am Kirchberg die Umsetzung. Durch entsprechende Werbung 
werden dann Interessierte angesprochen. Beim Punkt Allgemei- 
nes gab der Vorsitzende noch ausstehende Termine bekannt. 

Jugendmusikschule 

Preisträger glänzten 
Zum Abschluss des Regionalwettbewerbs Jugend musiziert 
glänzten nochmals einige Preisträger der Jugendmusikschule 
Unterer Kraichgau mit hervorragenden Leistungen in einem 
Konzert. 
Das noch sehr junge Kammermusiktrio mit Mira Sakande, Kla- 
vier, Konstantin Sarantidis, Violine und Juliane Schlüntz, Cello 
eröffnete das beeindruckende Programm mit Händels „Air“ 
und einem schwungvollen Werk von Deborah Baker „Vive la 
France“. Mit sauberer Intonation bei den Streichern und einem 

perfekten Zusammenspiel begeisterten die jungen Talente das 
Publikum. 
Ebenfalls noch sehr junge Schlagzeuger wie Lorenz Peschei, 
Rüben Maier, Elia Krämer und David Vincon beeindruckten 
mit ihrem umfangreichen Instrumentarium und den abwechs- 
lungsreichen Musikstücken. Vom klassischen Drum Set über 
Marimbafon bis zur „ Flaschenpost“ mit Dose, Schachtel und 
Kochtopf reichte das Spektrum ihrer Darbietungen. Sie alle ern- 
teten begeisterten Applaus. 
Die schon wettbewerbserfahrene Kontrabassistin Anja Gröh- 
bühl ließ die Zuhörer solistisch aufhorchen mit einem Ricercare 
von D. Gabrieli. Sie bot erstaunliche technische Fähigkeiten auf 
ihrem Orchesterinstrument gepaart mit klanglicher Fülle. Der 
14-jährige Wolfgang Schneider überzeugte mit technisch sehr 
anspruchsvollen Werken auf verschiedenen Percussionsins- 
trumenten und einer Konzertetüde von Michael Lang auf dem 
Marimbafon. Sein Können brachte ihm einen 2. Preis beim Lan- 
deswettbewerb vor einigen Tagen ein. 
Das ebenfalls noch junge Kammermusiktrio Julius Graf, Klavier, 
Lea Klausmann, Querflöte und Jeremy Amend, Cello spielte 
als Generalprobe für den kommenden Landesewettbewerb 
in Friedrichshafen nochmals sein gesamtes Programm, ein 
sehr schnelles Werk von Muzio Clementi, einen langsamen 
ausdrucksvollen und schön verzierten Satz von Joseph Haydn 
und das 1. Klaviertrio komponiert von Julius Graf selbst. Das 
gemeinsame Musizieren beeindruckte besonders und die Zuhö- 
rer dankten mit langanhaltendem Applaus. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 24. März 2010 findet um 20.00 Uhr im Saal 
der Jugendmusikschule Bretten, Bahnhofstr. 13 die Mitglieder- 
versammlung des Trägervereins Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau e. V, statt. Dazu wird herzlich eingeladen. 
Neben Berichten des Vorsitzenden, der Schulleitung und der 
Kassenprüfer finden turnusmäßige Neuwahlen statt. 

Ostermarkt 2010 auf dem Rathausplatz 
Am Samstag, den 27. März 2010 von 9‘bis 12 Uhr findet auf 
dem Rathausplatz in Weingarten ein Ostermarkt statt. Mitwir- 
kende sind Veronika Hamsen, Josef Hadaschik, Elke Schaufel- 
berger, Friederike Schmid, der Verein privater Tierfreunde und 
der CVJM. Angeboten werden Haustürkränze, Holzarbeiten und 
Osterdekorationen. Gleichzeitig findet ein Kuchenverkauf durch 
den CVJM statt. Der Verkaufserlös der Stände kommt gemein- 
nützigen Projekten zugute. 

Sozialstation 
Stutensee-Weingarten 
- Ambulante Pflege - 

30 Jahre Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V. 
Die Sozialstation Stutensee-Weingarten feiert in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass laden der Vorstand 
und das Gesamtteam alle Einwohner Weingartens und der Stadt 
Stutensee zum Festgottesdienst am 19. März 2010 um 18:30 
Uhr in die Michaeliskirche in Stutensee-Blankenloch ein. Nach 
dem Gottesdienst gibt ein kleiner Stehempfang Gelegenheit für 
Gespräche und geselliges Beisammensein. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Das Team der Sozialstation Stutensee-Weingarten 

Frühjahrskonzert 2010 des Musikvereins 
Weingarten am 28. März 
Quer durch alle Register der Blasmusik 
Die Tage werden wieder länger, allerorts fängt es an zu grünen 
und zu blühen, die Vögel zwitschern ... und was sagt uns das? 
Ganz klar, das Frühjahrskonzert des Musikvereins Weingarten 
am Palmsonntag rückt wieder näher. Schon seit Monaten berei- 
ten sich die Musiker des Jugend- und Blasorchesters mit ihrem 
musikalischen Leiter Daniel Polenz intensiv bei Zusatzproben, 
Registerproben und ganzen Probetagen auf das Konzert vor, 
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um ihrem Publikum wie jedes Jahr ein ansprechendes und 
abwechslungsreiches Programm quer durch die traditionelle 
und moderne sinfonische Blasmusik bieten zu können. 
Der erste Konzertteil wird vom Blasorchester mit den feierlichen 
Klängen von „Fanfare and Flourishes“ eröffnet. Es folgen eine 
Bearbeitung des „Slawischen Tanz Nr. 1“ von Antonfn Dvorak 
und ein „Duo for Euphoniums“, bei dem die beiden Musiker 
Alexander Fink und Peter Reichert zeigen, dass Jung und Alt 
prächtig miteinander harmonieren können. Bevor dass Jugend- 
orchester im zweiten Konzertteil die Bühne übernimmt, wird 
es märchenhaft mit der Vertonung von „Rapunzel“ von Bert 
Appermont. Unsere jugendlichen Musikersetzen das Programm 
danach fort mit dem „Concerto d‘ Amore“ von Jacob de Flaan 
und Filmmusik aus dem Western „Die glorreichen Sieben“. 
Bekannte Titelthemen aus amerikanischen Fernsehserien kom- 
men in „Television Showcase“ zu Gehör. Mit „Soul Time“ von 
Roland Kernen verabschiedet sich das Jugendorchester und in 
einer Pause können sich Publikum und Musiker bei Getränken 
und Speisen stärken und erfrischen. 
Das erste Stück im letzten Konzertteil wird sicherlich einer der 
musikalischen Höhepunkte des Abends werden: das Blasor- 
chester spielt aus der imposanten Filmmusik zu der Shakes- 
peare-Verfilmung Henry V. Weiter geht es danach zum Mit- 
schnipsen zu Swing und Blues mit dem Jazz-Standard „Cara- 
van“ von Duke Ellington und einem Medley der bekanntesten 
Lieder von Blueslegende Joe Cocker. Über den letzten Titel des 
Konzerts, PD20100328, möchten wir an dieser Stelle noch nicht 
zu viel verraten. 
Seien Sie gespannt, lassen Sie sich überraschen und kommen 
Sie zum Frühjahrskonzert am Palmsonntag, den 28.03.2010, in 
die Walzbachhalle in Weingarten. Der Beginn ist 18 Uhr, Karten 
zu 8 € bekommen Sie im Vorverkauf bei den Musikern oder an 
der Abendkasse. 
Wir freuen uns auf Sie! 

ean und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
laden ein 

„Macht euch Freunde 
mit dem Mammon“ 
Die Bibel und das Geld 

Referent: Dr. Hans Maaß 
Finanzskandal, weltweite krirtschaftskrise, Korruptionsprozesse 

gegen GroBfirmen, Hartz IV Diskussion.... 
Es ist nötig darüber nachzudenken, welche Ma&stäbe uns die Bibel 
für den Umgang mit Geld an die Hand gibt. Haben jene Finanzmanger 

nicht nach der Weisung Jesu gehandelt, 
»Macht euch Freunde mit dem ungerechten Mammon«? 

Montag, 22.März 2010, 
19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 

Jahreshauptversammlung der Jagdhornbläser 

Am Mittwoch, 10. März 2010 fand in der Kleiberit-Arena die dies- 
jährige Jahreshauptversammlung der Jagdhornbläser „Waid- 
mannsheil“ Weingarten e.V. statt. Unser 2. Vorstand Günter 
Daiß begrüßte alle anwesenden Mitglieder und berichtete über 
die verschiedenen Aktivitäten des abgelaufenen Jahres und gab 
einen Überblick, über die Termine, die in diesem Jahr stattfinden 
sollen. Das wichtigste Ziel ist in diesem Jahr die Teilnahme am 
Landesbläsertreffen am 9. Mai 2010 in Emmendingen. Es finden 
wieder mehrere Auftritte beim Reitturnier, bei Geburtstagen, 
beim historischen Umzug in Staffort und als Wichtigstes ein 
Jägergottesdienst mit Bläsertreffen am 12. September dieses 
Jahres im Rahmen unseres 25-jährigen Vereinsjubiläums statt. 
Nach den Berichten der Kassiererin Jutta Langendörfer und 
des musikalischen Leiters Norbert Sebold sowie des Inventar- 
verwalters Willi Mohr bedankte sich G. Daiß bei allen aktiven 
und passiven Mitgliedern für ihre tolle Mitarbeit. Wer noch Lust 
hat mit zum Landesbläsertreffen nach Emmendingen, bei dem 
ein interessantes Rahmenprogramm geboten wird, mitzufahren, 
kann sich bei Werner Mumbauer melden. 

V 
Osterlamm- und Osterkerzenverkauf der KJG 

Die KJG verkauft in diesem Jahr wieder 
selbst gebackene Osterlämmer und 
erstmals auch selbst gebastelte Oster- 
kerzen. 
Bei den Osterkerzen ist eine Auswahl 
zwischen 4 Motiven möglich. Die Moti- 

ve finden Sie im hinteren Teil der katholischen Kirche neben den 
Bestelllisten für Kerzen und Lämmer. 

Kosten: 
- ein Osterlamm kostet 4,00 € 
- eine Osterkerze kostet 6,00 € 

Die Kerzen werden sowohl am Palmsonntag 
nach dem Gottesdienst in der Kirche und vor 
dem Osternachtsgottesdienst ab 21.00 Uhr 
vor der Kirche verkauft. Die Osterlämmer wer- 
den ebenfalls vor der Osternacht ab 21.00 
Uhr verkauft. Kerzen und Lämmer müssen 
spätestens vor dem Osternachtsgottes- 
dienst bezahlt und abgeholt werden. 
Sie können die Kerzen noch bis einschließlich 
21. März, die Osterlämmer noch bis ein- 
schließlich 28. März über die Listen in der 
kath. Kirche oder per Mail an Osterkerze@kjg- 
weingarten oder Osterlamm@kjg-weingarten 
bestellen. 

Fahrrad- 

Börse 
Samstag, 20. März 

Kindergarten Schillerstraße 
Verkauf von 8.30 bis 12.30 Uhr 

Annahme von 7.30 bis 8.30 Uhr 

Wir verkaufen für Sie 
Fahrräder, Roller, Dreiräder, Tretautos, etc. 

zu Ihrem Preis 
und erkalten aus dem Verkaufserlös eine Provision zu 

Gunsten der Pfarrkirche St. Michael 

Brauchen Sie ein Fahrrad 

die Fahrradbörse ist die günstige 
Gelegenheit für einen Kauf 

k Färderverein zur Erhaltung der Pfarrkirche 

St. Michael Weingarten e.V. 

Xnfos Tel. 2260 oder 1351 

Schwimmkurs für Erwachsene 
Die DLRG Weingarten bietet einen Anfängerschwimmkurs für 
Erwachsene an. Teilnehmen kann jeder zwischen 16 und 100 
Jahren, der Schwimmen lernen möchte. Der Kurs beginnt am 
1. April 2010. Die Kursgebühr beträgt 80 € für 10 Stunden 
(60 Minuten). Der Kurs findet montags von 20 bis 21 Uhr und 
donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr jeweils im Walzbachbad 
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Weingarten statt. Anmeldungen bitte an unsere Ausbilderin 
Angelika Klinder (Telefon 07244/1598 oder 0151/22780473, 
E-Mail: angelika.klinder@online.de). 

Ortsseniorenrat 
Weingarten (Baden) 

Weinprobe für die Weingartener Seniorinnen und Senioren 
Wir möchten nochmals auf die Weinprobe am Mittwoch, 
24.03.2010 um 14.30 Uhr im Haus Edelberg hinweisen. Die 
Probe wird von der Winzergenossenschaft Weingarten, anläss- 
lich ihres 75-jährigen Bestehens, gesponsert. Das Haus Edel- 
berg lädt zu einem kleinen kostenlosen Vesper ein. 
Für gute Laune sorgt Herr Helmut Seidel mit wunderschönen 
Weinliedern. 
Eine Anmeldung bei Willi Reichert, Tel. 1351, ist wünschens- 
werf. 
Evtl, kann der Ortsseniorenrat Ihnen ein weitere Überraschung 
präsentieren. 
Über Ihre Teilnahme freuen sich: 
Herr Alexander Doll - Geschäftsführer der Winzergenossen- 
schaft 
Herr Wolfgang Oberle - Hausleitung 
Ortsseniorenrat Weingarten 
rei. 

Kolpingsfamilie in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule 
Demenz - Der Umgang mit Demenzkranken 

Demenz ist eine Erkrankung des 
höheren Lebensalters, bei der es zu 
einer fortschreitenden Einschränkung 
der geistigen Leistungsfähigkeit 
kommt. Die Bedeutung dieser Erkran- 
kung wird in den nächsten Jahren 
zunehmen, da der Anteil der älteren 
Menschen in der Gesellschaft wächst. 

Im Vortrag werden einige grundlegende Informationen und 
Tipps zum Umgang mit Demenzkranken gegeben; außerdem 
wird angesprochen, ob und ggf. wie man einer Erkrankung Vor- 
beugen kann. 
Referent Dr. Dirk Zschocke, Oberarzt am Diakonissenkranken- 
haus - Karlsruhe 
Datum: Montag 22. März. Ort: Kath. Gemeindezentrum 
Beginn 20:00 Uhr 
Eintritt 2,- € - Mitglieder des Kolpingwerkes haben freien Eintrit. 

Jungscharlager der EC-Jugend 

Hallo, Jungs und Mädels! Habt ihr schon Pläne für Pfingsten? 
Wenn nicht, laden wir euch herzlich ein zum Raumfahrerlager 
2010 in Linkenheim. Auf unserer „Reise ins Weltall“ möchten wir 
mit dir sechs Tage lang eine tolle Zeit, gefüllt mit einem super 
abwechslungsreichen Programm und coolen Aktionen erleben! 
Rund um unsere Raketen-Startrampe, die wir in Linkenheim 
eingerichtet haben, werden wir von unseren Zelten aus gemein- 
same Vorstöße in unbekannte Höhen wagen, von außerirdisch 
spannenden Abenteuern und Reisen mit Gott hören und so 
manches verblüffend Neue erkunden. 
Bist du dabei? Dann melde dich schnell an! Die 6 Tage kos- 
ten 39 € bei Anmeldung bis zum 7. Mai, danach 45 €. Für 
Geschwisterkinder gibt es Vergünstigungen, Geringverdiener 
können Zuschüsse beantragen. Für Jungs läuft das Ganze vom 
26. - 31. Mai, für Mädels vom 31. Mai - 5. Juni. Altersgruppe 
jeweils von 7 bis 14 Jahren. 
Den Anmeldeflyer gibt's unter www.ec-weingarten.de oder bei 
Daniel Fritscher daniel.fritscher@ec-weingarten.de 07244/1387 

Bei Fragen oder für nähere Infos dürft ihr euch dort ebenfalls 
gerne melden! 

Ferienbetreuung 2010 Arbeiterwohlfahrt 
Weingarten 
Auch in diesem Jahr findet wieder unsere beliebte Ferienbe- 
treuung, vom 29.07.2010 bis einschl.18.08.2010 im Gelände 
der AWO Weingarten statt. Die Betreuung geht von 8.00 Uhr bis 
17.00 Uhr bei voller Verpflegung wie Frühstück, Mittagessen, 
Zwischenmahlzeiten und Getränke. 
Geschulte Betreuer werden den Kindern in den drei Wochen 
erlebnisreiche und spannende Tage bereiten. 
Kostenbeitrag für die gesamte Betreuungszeit beträgt 200,00 €. 
Auf Anfrage können wir für Geschwisterkinder einen Nachlass 
gewähren. Ebenso wird für AWO-Mitglieder eine Ermäßigung 
von 50,00 € bei einer 3-wöchigen Teilnahme erstattet. 
Falls Sie Interesse haben, fragen Sie unverbindlich unter der Tel. 
Nr. 07244/8657 an. Anmeldeformulare können auch unter www. 
awo-ka-land.de Ortsverein Weingarten ausgedruckt werden. 

AWO Seniorennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am 25.03.2010 findet wieder unser Seniorennachmittag statt. 

Wir beginnen um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen und enden 
nach einem gemeinsamen Abendessen gegen 18.00 Uhr. 
Herr Jakob Giesser wird uns mit einem Lichtbildvortrag auf eine 
von seinen vielen Reisen durch die Natur mitnehmen. 
Wer abgeholt werden möchte meldet sich bitte am selben Tag, 
zwischen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr direkt im AWO-Haus unter 
der Nummer 3134 an. 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer! 
Ihr AWO-Team 
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Osterbasar im Städtischen Klinikum 
Am 26. und 27. März 2010 findet im Städtischen Klinikum in 
der Moltkestraße 90 in 76133 Karlsruhe jeweils von 11.00 bis 
18.00 Uhr unser bereits schon traditioneller Osterbasar statt. 
Es erwarten Sie ein Kaffee- und Kuchenbuffet, (Kuchen wird auch 
zum Mitnehmen angeboten), tolle Holzbastelarbeiten und klei- 
ne Geschenke, selbst gebastelte Osterkarten und Gestecke, ein 
Bücherbasar und eine gemütliche Bastelecke zum Mitmachen! 
Die Erlöse aus dem Ostermarkt gehen zugunsten der Palliativ- 
station im Städtischen Krankenhaus Karlsruhe. 

§ Basar 
fl Förderkreisj 

PalliativMedizin 

wWjmi 
A 26.03.2010 

27.03.2010 

ft'L \* w 

Tolle Holzbastelarbeiten und kleine Mitbringsel! | 

Selbstgebastelte Osterkarten und österliche 

Gestecke sowie tolle Bücher zu kleinen Preisen. I 

10 -18 Uhr 

im Foyer der III. Medizin, 
Bau D, im Städtischen 
Klinikum Karlsruhe 

Förderkreis 
Palliati 

B.L.u.T.eV Karlsruhe/Weingarten Spendenkonto: 
Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte Kto-Nr. 30 78 33 10 

im Stadt. Klinikum Karlsruhe BLZ 660 617 24 

Moltkestr. 90 - 76133 Karlsruhe Volksbank WeingartervWalzbachtal eG 
Sekretariat: Tel. 0 72 44 - 60 830 

Haydn, Block, Schubert und Dvorak mit Trio Z 
Kammerkonzert in der Durlacher Karlsburg zugunsten 
der Palliativstation des Städtischen Klinikums Karlsruhe 

Am 26.03.2010 bietet sich in 
Durlach ein Kunstgenuss der 
besonderen Art. Trio Z, das 
Klaviertrio der Kammerphil- 
harmonie Karlsruhe, beste- 
hend aus den Künstlerinnen 
Martina Bartsch, Eva Böcker 
und Cornelia Gengenbach 
interpretieren Werke von 
Haydn, Block, Schubert und 
Dvorak. 
Die Erlöse aus dieser Ver- 
anstaltung gehen zugunsten 
der Palliativstation des ßtäd- 
tischen Klinikums Karlsruhe. 
Ort der Veranstaltung ist die 
Karlsburg in Durlach, Beginn 
ist um 20.00 Uhr, Einlass 
ab 19.00 Uhr. In der Pause 
werden Erfrischungen ange- 
boten. 

Der Eintritt beträgt 15,00 Euro, für Schüler und Studenten 8,00 
Euro. Kartenvorverkauf unter 07244/6083-0 und bei der Buch- 
handlung Rabe, Pfinztalstr. 60 in 76227 Karlsruhe-Durlach. 

Trio Z, , Eva Böcker, Cornelia 
Gengenbach, Martina 

Mantra-Singen in der Kleiberit-Arena 

Kai süselbeck pixelio 

MANTRA-SINGEN 
zentriert unsere Gedanken, lässt uns ab- und umschalten 
MANTRA-SINGEN 
hilft, sich von der Zerstreuung zu lösen und die Gedankenflut 
zu beruhigen 
MANTRA-SINGEN 
macht den Kopf frei und beruhigt die Emotionen 
MANTRA-SINGEN 
unterstützt Selbstheilungskräfte 
MANTRA-SINGEN 
macht Freude, stimmt fröhlich und schafft Gemeinschaft 

Wir verbinden dabei Yoga (Navina Klingmann), Stimmübungen 
nach Werbeck und Bruns mit traditionellen Mantras aus Indien, 
Tibet und Europa. Offene Gruppe. Interessierte sind willkom- 
men. Gebühr für den Raum wird unter den Teilnehmer/-innen 
geteilt. (2-5 €, je nach Gruppenstärke). 

Montag, 22.3.2010 im Kulturraum der Kleiberit-Arena, Ring- 
straße 67 von 19:30 Uhr - 21 Uhr. Leitung: Andreas Reuter. 
Tel. 072441612. 
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Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge Termin  
Mehr Zeit für mich - Prozessoptimierung im Haushalt 
Neuer Termin: Do, 15.04.2010,19:00 

vhs VOLKSHOCHSCHULE 
im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 

Vorträge zum Thema Gesundheit Termin 
Kopfschmerz und Migräne Mi, 21.04.2010, 19:00 
Metabolie Balance - Schlank und gesund bleiben - 
Infoabende zum Stoffwechsel Mi, 19.05.2010, 19:00 

Mi 14.04.2010, 16:00 
Neuer Blockflötenkurs (ab 5 Jahre) Mo 12.04.2010 14:00 
Alle Eltern, welche ihr Kind zu einem Anfängerkurs "Flöten" 
bei Frau Zeh angemeldet haben, mögen sich bitte mit Frau Zeh 
in Verbindung setzen: Telefon 0 72 44 / 21 03 (AB). 

Gesundheits- / Sportkurse Termin 
Geistig fit und aktiv - Bewegt denken Do 15.04.2010 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 20.03.2010 
Inlineskating leicht gemacht 
Yoga, Kurs 1 
Yoga, Kurs 2 
Fit mit dem Swingstick 
BMW - Bauch muss weg 
Swingstick Fatburning 
Pilates - Fortgeschrittene, Kurs 1 
Pilates - Fortgeschrittene, Kurs 2 
Beckenbodentraining 

Sa, 17.04.2010 
Mo 12.04.2010, 18:00 
Mo 12.04.2010, 19:45 
Di 13.04.2010, 18:30 
Mi 14.04.2010, 9:00 
Mi 14.04.2010, 10:00 
Mi 14.04.2010, 18:30 
Mi 14.04.2010, 19:30 

Termin noch nicht bekannt. 

Kochkurse Termin  
Kulinarisches aus Südfrankreich ist voll belegt Mi 24.03.2010, 18:30 
Chinesische Küche und Esskultur II Fr 16.04.2010, 18:30 
Genial italienisch - Teil II Di 11.05.2010, 18:30 
Sommerparty Mi 30.06.2010, 18:30 

Sprachkurse Termin  
Englisch für Senioren, immer montags, 9:30 - 11:00 Uhr 
im Rathaus Weingarten, Kursinfo unter 0 72 44 / 72 26 88 
Italienisch f. Fortgeschrittene Kurs 2 Mo, 08.03.2010, 19:45 
Italienisch f. Fortgeschrittene Kurs 1 Mo, 29.03.2010, 18:15 
Französisch f. Fortgeschrittene Mo, 29.03.2010, 19:15 
Französisch Anf. mit geringen Vork. Do, 15.04.2010, 18:30 

Der Umgang mit Demenzkranken - Vortrag 
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie Weingarten. 
Dr. med. Dirk Zschocke 
Demenz ist eine Erkrankung des höheren Lebensalters, bei der 
es zu einer fortschreitenden Einschränkung der geistigen 
Leistungsfähigkeit kommt. Die Bedeutung dieser Erkrankung 
wird in den nächsten Jahren zunehmen, da der Anteil der 
älteren Menschen in der Gesellschaft wächst. 
Im Vortrag werden einige grundlegende Informationen und 
Tipps zum Umgang mit Demenzkranken gegeben; außerdem 
wird angesprochen ob und ggf. wie man einer Erkrankung 
Vorbeugen kann. 
Montag, 22.03.2010, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 1 Termin, 2 Euro 
Weingarten, kath. Gemeindezentrum, Schillerstraße 4 

Ich male mir die Welt (5 -12 Jahre) Elly Hartwig 

Kaum eine Tätigkeit lässt Kinder so zur freien Entfaltung 
kommen wie malen. Malen setzt kreative Kräfte frei und lässt 
Emotionen sichtbar werden. Spielerisch werden in diesem Kurs 
die Grundkenntnisse des Malens erprobt. Viele Tipps und 
Anregungen helfen, die malerische Ausdrucksfähigkeit zu 
schulen, in die Welt der Farben einzutauchen, Fantasie zu 
entwickeln und eigene, schöpferische Kräfte zu erfahren. 
Montag, 26.04.2010,16:30 -18:00 Uhr, 10 Termine, 60 Euro 
Mittwoch, 28.04.2010,16:30 -18:00 Uhr, 10 Termine, 60 Euro 

Wohlfühltag mit Klangmassage für Frauen I. Moser 
Begeben Sie sich zu einer Reise in die Welt der Klänge. Tiefe 
Schwingungen übertragen sich auf Ihren Körper. Sie lassen 
den Alltag los und fühlen sich wunderbar wohl, getragen von 
der Kraft der Klangschalen. Erleben Sie die ausgleichende 
Wirkung fernöstlicher Klänge und erfahren die Faszination der 
Klangschalenmassage am eigenen Körper. Sie dürfen sich 
freuen auf einen entspannten Tag zum Seele-baumeln-lassen 
mit unvergleichlich sinnlichen Eindrücken. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte, 
Kissen und Decke sowie Getränk. Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Frau Moser, Telefon 07 21 / 69 43 32. 
Samstag, 20.03.2010,10:00 -17:00 Uhr, 60 Minuten Pause 
1 Termin , 36,40 €, Weingarten, Kiga, Am Alten Friedhof  

Geistig fit und aktiv - Bewegt denken Chr. Zimmermann 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Fallen Ihnen auch manchmal die einfachsten Dinge nicht mehr 
ein? Tja, wer rastet, der rostet. Das gilt nicht nur für unseren 
Körper. Auch unser Kopf braucht manchmal frische Luft und 
Training, damit es nicht an Leistung verliert und vorzeitig altert. 
Das Übungsprogramm für "graue Zellen" MAT® - Mentales 
Aktivierungstraining der Gesellschaft für Gehirntraining - 
kombiniert mit Übungen aus dem ProBalance-Konzept zur 
Sturzprophylaxe. Koordination und Gleichgewicht sind auf gute 
Zusammenarbeit von Gehirn und Muskulatur angewiesen und 
können trainiert werden. Das Übungsprogramm fördert 
Aufmerksamkeit, Konzentration, Wahrnehmung und 
Merkfähigkeit. Der mentale Fitnessparcours bringt Körper und 
Geist in Schwung und stärkt die Leistungsfähigkeit. 
Donnerstag, 15.04.2010, 15:30 bis 17:00 Uhr, 5 * 90 Min., 33€ 
Weingarten, Turmbergschule, Gymnastikraum im E-Bau 
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Parteien und Wählervereinigungen 

CDU Gemeindeverband 
Weingarten * CDU 

Weitere aktuelle Informationen und Berichte sind online unter 
www.spd-weingarten-baden.de abrufbar. 
Allgemeiner Hinweis 
Das Bürgerbüro des Abgeordneten Wehowsky erreichen Sie zu 
den Bürozeiten Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 07244/2054451. Aktuelles erfahren 
Sie auf der Homepage www.wolfgang-wehowsky.de. 

Fragen zur Kommunalpolitik? 
Für Fragen zur Mitarbeit in der CDU Weingarten und zu politi- 
schen Themen stehen Ihnen der Vorsitzende Gerald Lopp, Tel. 
07244/3635 oder die stellvertretende Vorsitzende Dr. Andrea 
Friebel, Tel. 07244/55124 gerne zur Verfügung. Sie erreichen 
uns auch per E-Mail: post@cdu-weingarten.de. 

CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Für kommunalpolitische Anliegen stehen Ihnen unsere Gemein- 
deräte gerne zur Verfügung: 
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 
Dr. Erich Völker, stellvertretender Fraktionsvorsitzender, 
Tel. 722003 
Fritz Küntzle, Tel. 2500, 
Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635 
oder Sie nehmen Kontakt auf unter post@cdu-weingarten.de. 

Vereinsnachrichten 

Akkordeon-Spielring 
Weingarten e.V. 

Probentermine! 
Aufgrund widriger Umstände verschieben sich unsere Proben- 
termine in den nächsten Wochen. 
Die Proben der nächsten Wochen finden wie folgt im AWO- 
Heim ab 20 Uhr statt: 
- Donnerstag, 18. März 
- Donnerstag, 25. März 
- Montag, 29. März 

Weingartener 
Bürgerbewegung 
www.wbb-weingarten.de 

Ihr Kontakt zur Bürgerbewegung: 
WBB-Gemeinderatsfraktion: 
E-Mail an die Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de 
Fraktionsmitglieder: 
Bettina Lichter (Fraktionsvorsitzende, Tel. 3409 - 
E-Mail: b.lichter@wbb-weingarten,de) 
Timo Martin (Tel. 722596 -E-Mail: t.martin@wbb-weingarten.de) 
Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - E-Mail: h.flinspach@wbb- 
weingarten.de) 
Hans Barth (Tel.: 3219 - E-Mail: h.barth@wbb-weingarten.de) 
Petra Horn (Tel.: 3466 - E-Mail: p.horn@wbb-weingarten.de) 

WBB - Vorstand: 
Timo Martin (1 .Vorsitzender, Tel. 722596) 
E-Mail: vorstand@wbb-weingarten.de 

WBB im Internet: 
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar- 
ten.de und Sie sind über das örtliche Geschehen stets aktuell 
informiert! Sie haben einen lokalen BNN-Bericht verpasst? 
Unser ständig aktuell gehaltener Pressespiegel mit Archivarti- 
keln ab 2008 hält Sie auf dem Laufenden. 

□ WilMiABTiMiB 
(ÄÜBiiWKlUi! 

SPD 
Ortsverein Weingarten 
www.spd-weingarten-baden.de 

Mitglieder- und Bürgercafe 
Unser nächstes Mitglieder- und Bürgercafe findet am Samstag 
20.03.2010 von 14.30 bis 17.30 Uhr im SPD-Bürgerbüro statt. 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich zu Kaffee, 
Kuchen und interessanten Gesprächen eingeladen. 

Bürgerservice 
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemein- 
deräte 
Prof. Claus Günther, Tel. 2635, 
Wolfgang Wehowsky MdL, Tel. 8130 und 
Erich Höllmüller, Tel. 2212 
sowie seitens des SPD-Vorstandes 
Brigitte Schneider, Tel. 737773 und 
Carol Günther, Tel. 0171/4978833 für Auskünfte und Hinweise 
bereit. 

Musikverein Weingarten H B 
(Baden) e.V. 
www.musikverein-weingarten.de 

Musikproben 
Blasorchester: jeden Dienstag ab 20:00 Uhr 
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr 
Schülerorchester: immer mittwochs ab 18:30 Uhr 
Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachalle 
statt! 
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei den 
Leitern der einzelnen Orchester oder bei unserem Orchester- 
vorstand Anke König, Tel. 0721/8247598. Weitere Infos gibt es 
auch auf www.musikverein-weingarten.de. 
Für das Schüler- und Jugendorchester finden in den Ferien 
keine Proben statt. 

Musikgarten - Musikalische Früherziehung - Blockflöten- 
unterricht! 
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate): Dienstag 11.00 Uhr, 
Mittwoch 11.00 Uhr 
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre): Dienstag 9.30 Uhr, 
Mittwoch 10.15 Uhr 
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre): Dienstag 16.00 Uhr und 
16.45 Uhr 
Schnupperkinder (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger 
Absprache herzlich willkommen! 
Neuer Blockflötenkurs (6-8 Jahre): Dienstag 14.00 Uhr 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre): Der Beginn der 
neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle bekanntgegeben! 
Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hörter, Tel. 742001, 
E-Mail: musikgarten@musikverein-weingarten.de; 
weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de 

Gesangverein "Frohsinn" 1886 e.V. 
Weingarten 
www.frohsinn-weingarten.de 

Chorprobe am heutigen Donnerstag, 18.03.2010: Unsere 
heutige Chorprobe im Kulturraum der Walzbachhalle beginnt 
für den Frauenchor um 19:15 Uhr und für den Männerchor um 
20:15 Uhr. Wir bitten um möglichst pünktliche und zahlreiche 
Teilnahme. 
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Gesangverein "Liederkranz11 

1862 e.V. Weingarten 
www.liederkranz-weingarten.de 

Chorproben 
Frauen- und Männerchor 
donnerstags um 19.00 Uhr für den Frauenchor und um 20.15 
Uhr für den Männerchor 

Kinderchor „handsup“ 
mittwochs von 16.45 bis 17.30 Uhr 

Swinging Voices 
mittwochs um 20.00 Uhr 

Men in Mood 
dienstags vierzehntäglich um 19.30 Uhr 
Die übrigen Chorproben finden im Kulturraum 
Arena statt. 

Männergesangverein 1897 e.V. 
Weingarten (Baden) 
www.mgv-weingarten.de 

Chorprobe: 
Unsere nächste Chorprobe findet am Freitag, den 19.03.2010 
um 19:30 Uhr im Kulturraum der Kleiberit-Arena statt. 

Einladung: 
Der Gesangverein Edelweiß Mutschelbach lädt uns zu seinem 
Frühlingsfest am Samstag, den 20. März 2010 um 19:30 Uhr in 
die TTC-Halle ein. 

Freiwillige Feuerwehr 
Weingarten/Baden 
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Kuchenverkauf beim Ostermarkt am 27.03.2010 
Am 27.03.2010 findet ab 9.00 Uhr der diesjährige Ostermarkt 
auf dem Rathausplatz statt. 
Dort haben Sie auch die Möglichkeit, leckeren Kuchen beim 
CVJM zu kaufen. 
Der Erlös dieser Aktion kommt unserer Jugendarbeit zugute. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie bei uns vorbeischauen. 

Kolpingsfamilie 
Weingarten (Baden) KOLPING 
Samstag 20. März 
Mit Kolping auf dem Jakobsweg 
Einer der zahlreichen Wege führt von Rothenburg ob der Tauber 
nach Speyer. Der Bezirk Wiesloch lädt dazu ein, ein kleines 
Stück des Weges mitzugehen. Von Rot (St. Leon-Rot) nach 
Reilingen. Beginn 9:30 Uhr in der St-Mauritius Kirche in Rot. 
Weglänge ca. 8 Kilometer. 

Montag 22. März 
Demenz - Der Umgang mit Demenzkranken 
Demenz ist eine Erkrankung des höheren Lebensalters, bei 
der es zu einer fortschreitenden Einschränkung der geistigen 
Leistungsfähigkeit kommt. Die Bedeutung dieser Erkrankung 
wird in den nächsten Jahren zunehmen, da der Anteil der älte- 
ren Menschen in der Gesellschaft wächst. Im Vortrag werden 
einige grundlegende Informationen und Tipps zum Umgang mit 
Demenzkranken gegeben; außerdem wird angesprochen ob 
und ggf. wie man einer Erkrankung Vorbeugen kann. 
Ort: Kath. Gemeindezentrum Beginn 20:00 Uhr 
Eintritt 2,— € - 
Mitglieder des Kolpingwerkes haben freien Eintrit 

Freitag 9. April 
Wanderung in den Sailenbusch zu Gabi Erkmann. 
Anmeldungen bis 28. März bei Harald Wagner Tel. 5015 

Montag 19. April 
Produzieren wir unser eigenes Klima 
Vortrag von Herrn Vogt Meteorologe. 20:00 Uhr im Gemeinde- 
zentrum 

www.ff-weingarten-baden.de 

Atemschutz Belastungsübung KIT 
Am Donnerstag den 18. März findet um 18.00 Uhr für die 
Atemschutzgeräteträger die sich hierzu angemeldet haben eine 
Belastungsübung im KIT statt. 

Mannschaftstraining 
Am Montag den 22. März findet um 19.30 Uhr das nächste 
Mannschaftstraining statt. Sven Völker, Hansi Schwaiger und 
Klaus Breitinger übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema 
„Absturzsicherung, Rollgliss“. 

Christlicher Verein Junger Menschen 
Weingarten 1901 e.V. 

CVJM 

y 

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen 
Scout Mädchen und Jungs (9-11 Jahre): 
dienstags 17:30-18:30 Uhr 
Scout Jungs (11-14 Jahre): samstags 10:00-12:00 Uhr 
Jungschar "Freuschrecken“ (5-7 Jahre): 
freitags 15.00-16.15 Uhr 
Jungschar “Die Affenbande“ (2.-3. Klasse): 
mittwochs 15:00-16:00 Uhr 
Jungschar „Bunte Mäuse“ (4.-5. Klasse): 
dienstags 15:45-17:00 Uhr 
Jungschar „Barfuß Bethlehem“ (8.-9. Klasse): 
freitags 16:30-18:00 Uhr 
Jugendkreis „Next Level“ (15-17 Jahre): 
mittwochs 18:30-19:45 Uhr 
Jugendkreis „Bodenpersonal“ (17-19 Jahre): 
freitags 18:00-19:30 Uhr 

EC-Jugendarbeit Weingarten 

Unsere Adresse 
EC-Jugendarbeit 
Jöhlinger Str. 2a 
76356 Weingarten 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geän- 
derte Uhrzeiten usw. findet ihr anschließend unter „Hinweise 
zu den regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht aus- 
drücklich anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist 
während der Schulferien kein Programm 
Montag 
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren) 

Dienstag 
17.00- 18.30 Uhr: Raubkatzen-Jungschar 
(Jungs von 7-10 Jahren) 
19.00- 21.00 Uhr: Meeting für Teens 

Mittwoch 
16.00- 17.15 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr 
18.00- 19.30 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr 

Donnerstag 
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17 
17.00- 18.00 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3-7 Jahren 

Freitag 
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10-13 Jahren) 
Weitere Informationen 
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet ihr im 
Internet unter „ec-weingarten.de“ 
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Katholische 
Frauengemeinschaft 

Besinnungsnachmittag 
Herzliche Einladung zu unserem Besinnungsnachmittag bei 
Kaffee und Kuchen am Mittwoch, den 24. März 2010 um 14.30 
Uhr ins katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4. 
Pfarrerin Lingenberg von unserer evangelischen Kirchenge- 
meinde gestaltet diesen Nachmittag zum Thema: „Perlen des 
Lebens“. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten 

Deutscher Hausfrauenbund 
Ortsverband Weingarten 

Kreativ-Gruppe Hardangerstickerei 
Stricken - Häkeln - Nähen 
Wir treffen uns immer um 19.00 Uhr in der alten Schulküche. 
Do. 25.3. - Mi. 31.3. - Do. 8.4. - Di. 13.4. - Do. 22.4. - Do. 29.4. 

Mitgliederversammlung am 14. April um 14.30 Uhr 
Mittwoch 14. April findet unsere diesjährige Mitgliederversamm- 
lung statt. Beginn 14.30 Uhr in der alten Schulküche 
Anträge könmen bis zum 6. April schriftlich bei Frau Sakatsch 
abgegeben werden. Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein. 

Vortrag 

„Homöopathie bei Nieren- und Blasenerkrankungen“ 
am 23.3.2010 

Ursachen der Entzündungen im Bereich der Harnwege beruhen 
meist auf bakteriellen Infektionen. An erster Stelle steht immer 
die antibiotische Behandlung durch den Arzt. Trotzdem hat auch 
hier die Homöopathie ihren Platz. Man kann sie unterstützend 
zur schulmedizinischen Behandlung einsetzen. Besonders gut 
geeignet ist eine solche homöopathische Behandlung, wenn 
die Beschwerden immer wieder auftreten, wenn keine Sicher- 
heit über die Ursache durch entsprechende Erreger besteht 
oder wenn ein Krankheitsbild deutlich auf ein homöopathisches 
Mittel hinweist. Homöopathische Mittel, die bei einer solchen 
Begleitmedikation in Frage kommen, werden in diesem Vortrag 
vorgestellt. 

Referent: Dr. Herbert Zell, DHU. 
Der Vortrag findet statt am Dienstag, 23. März 2010, um 19.30 
Uhr, in der Aula der Turmbergschule Weingarten in Kooperation 
mit dem Homöopathischen Verein Weingarten. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3,- Euro. 

Rheuma-Liga 
Weingarten 
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A.G. Velrrgai 

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 26. März 2010 findet unsere Hauptversammlung mit 
Neuwahlen der Vorsitzenden und des Sprecherrates statt. Die 
Versammlung beginnt um 14.00 Uhr im Kulturraum der Kleiberit- 
Arena. Die Sozialfachkraft, Frau Ssymank, von der Geschäfts- 
stelle Bruchsal wird die Neuwahlen durchführen. Dazu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. Wie schon bekannt, wird 
die Sigel-Therme in Bad-Langenbrücken am 31. März 2010 für 
immer geschlossen. Ab April fährt die Rheuma-Liga mit dem 
Bade-Bus in Zukunft nach Bad-Mingolsheim in das „Thermari- 
um“ (Thermal-, Sole-, Bewegungsbad). Über diese neue Situati- 
on wird in unserer Hauptversammlung ausführlich informiert. 

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Weingarten 
www.schwarzwaldverein-weingarten.de 

„Frühling im Rannbachtal“ 
Am Sonntag, den 21. März 2010, wandern wir von Remchingen 
aus durch das Pfinz- und Rannbachtal zur Großen Eiche und 
über die Sommerhalde und Weinberge nach Ellmendingen. Wir 
treffen uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten und fahren mit 
der Stadtbahn in Weingarten um 9:36 Uhr und in Durlach um 
10:02 Uhr ab. 
Im Gasthaus „Löwen“ in Ellmendingen kehren wir gegen 13:15 
Uhr zum Mittagessen ein. Die Wegstrecke ist gut begehbar und 
beträgt insgesamt 15 km mit ca. 200 Höhenmetern, Gehzeit ca. 
5 Stunden. Von Remchingen aus fahren wir mit der Stadtbahn 
wieder zurück nach Weingarten, wo wir um 18:01 Uhr eintref- 
fen. 
Wanderführer sind Anita und Günter Buchberger, 
Tel. (07244/1812), zusammen mit Winfried Schöffler, 
Tel. (07244/741700). Gäste sind wie immer herzlich willkommen! 
Einladungen von befreundeten Vereinen 
Aus Anlass seines 110-jährigen Bestehens führt der Kath. 
Kirchenchor St. Michael am 21.03.10 um 17:00 Uhr das Pas- 
sionsoratorium „Das Sühneopfer des neuen Bundes“ von Carl 
Loewe in der Pfarrkirche St. Michael auf. Auch hierzu sind die 
Mitglieder des Schwarzwaldvereins herzlich eingeladen. 

Homöopathischer Verein 
Weingarten 
www.homoeopathie-weingarten.de 

Vortrag: „Homöopathie bei Nieren- und Blasenerkrankungen“ 
Ursachen der Entzündungen im Bereich der Harnwege beruhen 
meist auf bakteriellen Infektionen. An erster Stelle steht immer 
die antibiotische Behandlung durch den Arzt. Trotzdem hat auch 
hier die Homöopathie ihren Platz. Man kann sie unterstützend 
zur schulmedizinischen Behandlung einsetzen. Besonders gut 
geeignet ist eine solche homöopathische Behandlung, wenn 
die Beschwerden immer wieder auftreten, wenn keine Sicher- 
heit über die Ursache durch entsprechende Erreger besteht 
oder wenn ein Krankheitsbild deutlich auf ein homöopathisches 
Mittel hinweist. Homöopathische Mittel, die bei einer solchen 
Begleitmedikation in Frage kommen, werden in diesem Vortrag 
vorgestellt. 
Referent: Dr. Herbert Zell, DHU 
Der Vortrag findet statt am Dienstag, 23. März 2010, um 19.30 
Uhr, in der Aula der Turmbergschule Weingarten in Kooperation 
mit dem Deutschen Hausfrauenbund Weingarten. Der Eintritt ist 
für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich willkommen 
und bezahlen 3.- EUR. 

Sozialverband Weingarten venc 
Wir bieten mehr als schöne Worte 
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse, wenn Sie Hilfe in 
sozialrechtlichen Angelegenheiten benötigen. Wir unterstützen 
zum Beispiel wenn ... 
- Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsrente abgelehnt wurde 
- Sie mit der Einstufung Ihres Grades der Behinderung nicht 

einverstanden sind 
- Ihr Antrag auf Pflegeleistungen abgelehnt worden ist 
- Sie um Anerkennung eines Arbeitsunfalls oder einer Berufser- 

krankung kämpfen müssen 
- Sie beim Ausfüllen von Anträgen Schwierigkeiten haben und 

vieles mehr stehen Ihnen mit „Rat und Tat zur Seite 
Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Robert Arbeit, Tel. 8736 
Geschäftsstelle Karlsruhe: Tel. 0721/932790 und unter 
www.vdK.de 

Terminvorschau: Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
10. Aprij, um 14.30 Uhr in der Kleiberit-Arena statt. 
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Landfrauenverein Weingarten 

Vortrag 
Am Dienstag, 23. März 2010 hält uns Herr Mantwill einen Dia- 
Vortrag über „Brasilien - Land am Amazonas“. Hierzu laden wir 
unsere Mitglieder und Freunde herzlich ein. Beginn ist um 14.30 
Uhr in der Gaststätte der Kleiberit-Arena. 

der viele Bürger unterstützen und ihre nicht mehr benötigten 
Fahrräder zum Verkauf anbieten. Je breiter das Angebot, umso 
besser! 
Wir bitten alle, die für sich oder die Kinder ein anderes Gefährt 
brauchen, die Gelegenheit zu nutzen und sich auf der Fahrrad- 
börse umzuschauen. 
So soll es am Samstag, 20. März, ablaufen: 
Annahme und Verkauf der Fahrräder wie oben beschrieben. 
Ab 12.30 Uhr Auszahlung des Verkaufserlöses an die Verkäufer 
und Abholung der nicht verkauften Fahrräder. 
Info Tel. 2260 und Tel. 1351 

Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte 

RL.UleV 
6o 

für 
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Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Gruppe Weingarten 

5. Weingartner Lebenslauf am 19.06.2010! 

Machen Sie sich schon mal 
einen Vermerk in Ihren Kalen- 
der: Der 5. Weingartner 
Lebenslauf findet am Sams- 
tag, den 19.06.2010 statt. 
Die aktuellen Flyer und Lauf- 
karten sowie Informationen 
zum Programm finden Sie in 

Kürze auf der Lebenslauf-Seite unter lebenslauf.blutev.de. Wir 
laden Sie herzlich ein, sich auf unserer Seite ein wenig umzu- 
schauen, und sich einen Eindruck von den bisherigen gelunge- 
nen Lebensläufen zu verschaffen. 

laufen, walken, geben 
für die Chance auf Leben! 

Wer wir sind und was wir tun 

B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt 
sich seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder 
einer Tumorerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten über 
68.100 neue Stammzellspender gewonnen, und seit 2001 222 
Stammzelltransplantationen ermöglicht werden. B.L.u.T.eV ist 
enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie der 
Universitätsklinik Heidelberg. Der Verein hat es sich zur Aufga- 
be gemacht, bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen, und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für 
die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen. 
Jeden 1. Donnerstag im Monat trifft sich in unseren Räumen 
eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompati- 
enten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft gebunden. 
B.L.u.T.eV, Ringstr. 116, 76356 Weingarten 
Mo - Fr 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Tel. 07244/6083-0 
E-Mail info@blutev.de 
www.blutev.de 

Förderverein zur Erhaltung 
der Pfarrkirche St. Michael Weingarten 

Fahrradbörse 

am Samstag, 20. März 
Kindergarten, Schillerstraße 
Annahme von 7.30 bis 8.30 Uhr 
Verkauf von 8.30 bis 12.30 Uhr 
Das Wichtigste in Kürze 
Ihre Fahrräder, Roller, Dreiräder und Tretautos in gutem fahr- 
barem Zustand, von denen Sie sich trennen möchten, wollen 
wir zum Verkauf anbieten. Der Verkaufspreis wird von Ihnen 
bestimmt. Vom erzielten Verkaufserlös erhält der Förderverein 
eine Provision von 20 % für die Renovierung der Pfarrkirche St. 
Michael. 
Auch in diesem Jahr wird diese Aktion nur gelingen, wenn wir 
Anbieter und Käufer haben. Deshalb hoffen wir, dass uns wie- 

„Yoga-Gruppe“ 
Mittwoch, 24. März 2010 
18.30 - 20.30 Uhr, Ringstraße 
116, 76356 Weingarten. 
Bringen Sie bequeme Klei- 
dung, Wollsocken und eine 
Yogamatte (Isomatte, Turn- 
matte) mit. Bitte melden Sie 
sich bei Frau Sieglinde Keller, 
Tel. 07244/8081 an. Unkos- 
tenbeitrag: 6,00 € pro Yoga- 
Session. Sie können jeder- 
zeit zu unserer bestehenden 
Gruppe dazustoßen! 
Frauenselbsthilfe nach Krebs 
e.V., Gruppe Weingarten/ 
Baden 

Allerdings ^||ep dings 
Familienzentrum Weingarten Familienzentfum Weingarten 

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind: 
- KiTa Blauland 
- MiniClub, Spielkreise 
- Waldgruppen 
- Cafe Populär 
- Mantra-Singen 
- Vermittlungsstelle für Kinderbetreuung 
- Taschengeldbörse, Tauschring, Büchertausch 
und mehr... 
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings- 
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstraße 104. 
Geschäftsstelle: Gartenstraße 2 
Bürozeiten: Di. und Do. 9.00-13.00 Uhr 
Tel.: 07244/540827 
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de 
Internet: www.allerdings-weingarten.de 

Kuchenverkauf 
Für den Kuchenverkauf am 20. März auf der Hartmannsbrücke 
werden noch Kuchenspenden und Helfer benötigt. Die Kuchen 
können zwischen 8.30 und 9.00 Uhr direkt am Stand abge- 
geben werden. Bitte in der Geschäftsstelle melden oder noch 
besser über E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de 

pixetio 

Cafe Populär, Mo. 22. März, 
15.30-17.00 Uhr, Bahnhof- 
straße 104 
Offenes Cafe für alle Gene- 
rationen, 
mit Spielecke für die Kleins- 
ten, 
neue Kontakte knüpfen oder 
alte Bekannte treffen 
Thema für diesen Termin: 
Basteln für den Frühling 
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Es werden für die Kinder verschiedene Bastelangebote zum 
Thema „Frühling“ angeboten. 
Außerdem: Haare schneiden für die Kinder 

Vogelschutz- und Zuchtverein 
1960 e.V. (Waldbrücke) 

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 24. April 2010 um 17.00 Uhr findet im Ver- 
einsheim unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Gedenken an Verstorbene 
3. Bericht des 1. Vorstandes 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Kassiers 
8. Bericht des Zuchtwartes 
9. Behandlung der schriftlich eingereichten Anträge 
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis 20.04.2010 an 
den 1. Vorstand Bernd Kurzenhäuser zu richten. 
Alle weiblichen und männlichen Mitglieder des Vereins sowie 
alle Ehrenmitglieder sind zu dieser Jahreshauptversammlung 
herzlich eingeladen. 

Mit Ihrer Anwesenheit bekunden Sie Ihr Interesse am Verein. 
Bernd Kurzenhäuser 1. Vorstand 

Hundefreunde "Vier Pfoten" 

Trainingszeiten Wintersaison: 
Samstag: 
Welpenkurs (Alter 9-16 Wochen): 15.15 - 16.00 Uhr 
Junghunde & Fortgeschrittene: 16.00 - 16.45 Uhr 

Für weitere Informationen: 
Jürgen Stiller Tel. 07257/931422 

Jahrgang 1928/29 
Wir laden herzlich ein zu einem gemütlichen Beisammensein 
am Mittwoch den 31. März 2010 um 17.00 Uhr im Gasthaus 
„Athen“, Bruchsaler Str. 12. 

Jahrgang 1940 
Die Schulkameradinnen und Schulkameraden sind eingeladen 
zu einem Frühlingsstammtisch auf Mittwoch, den 24. 03. 2010 
in das Restaurant „Gala Gonone“, um 19.30 Uhr. Zur Diskussi- 
on steht unser Jahrgangstreffen zum 70. Geburtstag in diesem 
Jahr. 
Wir bitten um rege Beteiligung. 
Sollte allerdings die Beteiligung so schwach sein wie bei den 
letzten Treffen, dann kann ein solcher Stammtisch nicht mehr 
stattfinden. 

Sportnachrichten 

Fußballvereinigung 1906 e.V. 
Weingarten 
www.fvgg-weingarten.de 

Vorschau 

Aus dem Spielbetrieb 
Nachdem die beiden ersten Spieltage im Jahr 2010 wegen 
widriger Witterungsbedingungen ausgefallen sind, hoffen die 
Verantwortlichen auf die Fortsetzung der Spielrunde am kom- 
menden Wochenende. 

Spielevorschau: 
Sonntag, 21.03.2010 
13.00 Uhr: SpVgg Durlach-Aue 3 - FVgg Weingarten 2 
15.00 Uhr: FV Daxlanden 1 - FVgg Weingarten 1 

Abteilung Judo 

Sportlerehrung 2010 

5 Kämpfer bei Sportlerehrung der Gemeinde 
Gleich 5 unserer Kämpfer konnten im Rahmen der diesjährigen 
Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten teilnehmen. 
Für ihre sportlichen Erfolge von Kreis- bis nationaler Ebene 
wurden unsere Kämpferinnen und Kämpfer durch die Hand des 
Bürgermeisters geehrt. 
Michelle Braun, Siska Schumacher und Yelda Gözel erhielten 
jeweils die bronzene Ehrenmedaille für ihre Erfolge bei Kreis- 
und nordbadischen Meisterschaften. 
Die silberne Ehrenmedaille erhielten Julius Mäkiö, für den badi- 
schen Meistertitel und Alexander Braun für den Titel des badi- 
schen Meisters und süddeutschen Vizemeisters. 
Nochmals unsere herzlichsten Glückwünsche zu euren Erfol- 
gen. 

Unsere jungen Kämpferinnen 

Jahrgang 1943/44 
Wir treffen uns am Freitag, 19. März 2010, ab 15.00 Uhr im 
Gasthaus „Athen“ und laden hierzu alle Schulkameraden/kame- 
radinnen herzlich ein. 

Jahrgang 1960/61 

Zu unserem Stammtischtreff am 26. März ab 18:00 Uhr im 
Waldstadion laden wir ganz herzlich ein. 
Herzliche Grüße Helga, Annette, Sabine und Susanne. 

Schwimmteam 
^Wemjartej^^ 

Abteilung Schwimmen 

Tolle Teamleistung beim Sprintermeeting in Bruchsal 
Das diesjährige Sprintermeeting im Hallenbad in Bruchsal war 
für die Aktiven der Wettkampfmannschaft der letzte Formtest 
vor den mittelbadischen Bezirksmeisterschaften. Mit einer tollen 
Teamleistung konnten sie wieder einmal voll und ganz überzeu- 
gen. Bei allen drei Staffeln in der offenen Wertung konnte unsere 
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Mannschaft jeweils neuen Vereinsrekord schwimmen und dis- 
tanzierte die Konkurrenz teilweise deutlich. Neben diesen drei 
Siegerpokalen durften unsere Schwimmer auch den Pokal für 
den 2. Platz in der Teamwertung mit nach Hause nehmen. Auch 
in den Einzeldisziplinen wurden starke Leistungen erbracht. 
Einen super Tag erwischte Nadja Sforza, die bei vier Starts 
gleich viermal eine neue Vereinsbestzeit aufstellte (28,95 Sekun- 
den über 50 m Freistil, 1:02,40 Min. über die 100 m Freistil, 
32,19 Sek. über 50 m Schmetterling und 1:12,59 über 100 m 
Schmetterling) und daneben auch die Sprintwertung gewinnen 
konnte. Ihren eigenen Vereinsrekord über 50 m Rücken verbes- 
serte Julia Fäcks auf jetzt 35,82 Sekunden. Mit 27,03 Sekunden 
stellte Alexander Spitz einen neuen Rekord bei den Männern 
über 50 m Schmetterling auf. 

Für das Schwimmteam Weingarten waren in Bruchsal erfolg- 
reich am Start: Viviana von den Driesch (Bronze), Nadja Sforza 
(4x Gold), Dragana Cvetkovic (4x Gold), Elita Orloff (Gold, 2x Sil- 
ber), Michelle Katt (2x Gold, Bronze), Luisa von den Driesch (2x 
Gold, Silber, Bronze), Julia Fäcks (3x Gold, Silber), Patrick Kiefer 
(2x Silber), Markus Künder (Silber, 2x Bronze), Tobias Lauber (4x 
Gold), Benjamin Schalter (2x Gold, 2x Silber), Alexander Spitz 
(3x Gold, Silber), Damian Heinze (Gold, 3x Silber) und Jost von 
den Driesch (4x Gold). 

Alten Aktiven herzlichen Glückwunsch! 

Weitere Infos finden Sie unter www.schwimmteam-weingarten. 
de 

®125J«»A 

Tov 
Weingarten 

www.tsv-weingarten.de 

Abteilung Wintersport und Wandern 

Fahrt mit der „MS Karlsruhe“ - Vorankündigung 

Anlässlich unseres 30-jähri- 
gen Bestehens bieten wir 
alten TSV-Mitgliedern, die 
sich mit der Abteilung Win- 
tersport und Wandern ver- 
bunden fühlen, eine Fahrt mit 
dem neuen Fahrgastschiff 
rheinabwärts nach Germers- 
heim an. 
Termin: 
Freitag, 6. August 2010 

Fahrtdauer: 14.30 Uhr-21.30 Uhr 
Fahrtablauf: Hinfahrt ca. 1,5 Stunden, Aufenthalt in Germers- 
heim ca. 2,5 Stunden mit Festungsführung, Rückfahrt nach 
Karlsruhe ca. 2,5 Stunden 
Pauschalpreis: 15,00 € 
Information: Karlheinz Weida Tel. 07244/ 722133 

Schwimmteam beim WK Bruchsal 

Tennisabteilung der 
Fußballvereinigung e.V. Weingarten 
www.tcsw-weingarten.de 

Einladung zur Mitgliederversammliung 

Ich darf alte Mitglieder der Tennisabteilung zur nächsten Abtei- 
lungsversammlung (Generalversammlung) einladen auf Freitag 
26. März 2010 (20.00 Uhr) ins Clubhaus der Fußballvereini- 
gung. 

Tagesordnung: Berichte der Abteilungsleitung, Zuwahlen zur 
Abteilungsleitung, Flachdachsanierung, Siegerehrung Netzrol- 
lerturnier, Verschiedenes. 

Anträge an die Mitgliederversammlung, die auf der Tagesord- 
nung bearbeitet werden sollen, können bis 22.03.10 an folgende 
Adresse eingereicht werden: O. Winzer, Weingarten, Schillerstr. 
43. 

Alte Mitglieder sind aufgerufen, von ihrer Möglichkeit, Beschlüs- 
se der Abteilung und das Clubleben mitzugestalten, regen 
Gebrauch zu machen. 

Otmar Winzer, Abteilungsleiter 

Wanderung zur Krokusblüte in Zavelstein am 27.03.10 

Wenn es das Wetter zulässt - wegen der Krokusblüte - treffen 
wir uns am Sa. 27.03.2010 um 7:30 Uhr am Bahnhof Weingarten 
Richtung Durlach. Wir wandern über Kentheim durch das Rötel- 
bachtal aufwärts bis zum Ostweg und weiter zum Wanderheim 
des Schwarzwaldvereins, wo gegen 13.00 Uhr eine Einkehr 
geplant ist. Weiter geht es auf dem Krokusweg zur Burgruine 
Zavelstein und von dort über Bad Teinach zurück zum Bahnhof 
im Nagoldtal. Gehzeit ca. 4 Stunden; Höhenunterschied ca. 300 
m. Die Rückkehr ist um ca. 19 Uhr in Weingarten. 
Diese Wanderung steht unter dem Vorbehalt, dass Wetterlage 
und Krokusblüte passen. Aktuelle Informationen auf unse- 
rer home page www.tsv-weingarten.de/wsw/ oder direkt beim 
Wanderführer Heinz Geggus, Tel. 07244 8080. 
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Handballgemeinschaft 
Weingarten/Grötzingen 
www.hsg-weingarten-groetzingen.de 

Landesliga Männer: 
HSG - HSG Ettl.-Bruchhausen 38:23 (16:11) 
Ettlingen-Bruchhausen nutzte die mehrfache numerische Über- 
legenheit in der Anfangsphase zu einer 4:2-Führung. Danach 
gewann die HSG allmählich die Kontrolle über das Spiel. Beim 
5:4 war die erstmalige Führung erreicht, die bis zur 20. Minute 
auf 11:6 ausgebaut wurde. Auch eine offensive Deckung gegen 
den starken Spielmacher Johannes Heiß, die in der Vorrunde 
noch zum Heimsieg verholten hatte, brachte keine nachhaltige 
Besserung. Der Gast verkürzte zwar auf 12:9, musste aber bis 
zur Halbzeit mit 16:11 bereits wieder einen 5-Tore-Rückstand 
hinnehmen. Der Anschlusstreffer der Gäste nach dem Wieder- 
anpfiff erwies sich als Strohfeuer. Der klare 38:23-Erfolg geht auf 
eine hervorragende Leistung der gesamten Mannschaft zurück, 
die sich eindrucksvoll für die 23:27-Vorrundenniederlage revan- 
chierte. Hervorzuheben ist die Tatsache, dass alle 11 eingesetz- 
ten Feldspieler zum Torerfolg kamen. Besonderen Jubel löste 
dabei der letzte Treffer der Begegnung aus, den Mike Sauer 
erzielte. Mit seinem ersten Saisontreffer zeigte Mike, dass er 
nach seiner schweren Schulterverletzung nun auch im Angriff 
wieder den Anschluss findet. 
Tore: Martus 7/1, J. Heiß 7/2, Pirogow 5, Hörner 5, M. Reutter 
3, P. Reutter 3, Weber 3, Hüttner 2, Armbruster 1, Hollnaicher 
1, Sauer 1 

Vorschau Landesliga Männer: 
Am Samstag, den 20.3., tritt unsere 1. Männermannschaft in 
Hochstetten gegen LittoLi an. Der Gastgeber gilt als sehr heim- 
stark. Die HSG befindet sich aber aktuell in einer blendenden 
Verfassung, sodass die Begegnung mit dem festen Vorsatz 
angegangen wird, einen weiteren Auswärtssieg einzufahren. 
Die Mannschaft freut sich auf eine Unterstützung ihrer Fans, die 
sie sich nach den guten Leistungen der letzten Wochen redlich 
verdient hat. 

Frauen: HSG - Polizei/SSC 15:18 (8:10) 
Die HSG-Damen konnten in der ersten Halbzeit für kurze Zeit 
mit 7:6 in Führung gehen. Die zweite Halbzeit begann, wie die 
erste endete, Polizei legt vor und die HSG kämpft sich auf 13:13 
heran. Beim Spielstand von 14:14 in der 46. Min kam dann 
jedoch der Knackpunkt. Bei einer unglücklichen Abwehraktion 
erhält V. Jösel die rote Karte, in Folge fehlten die Alternativen 
und der Gast aus Polizei/SSC siegte mit 15:18 
Es spielten:S. Reis, C. Dörfler, C. Petrik 1, K. Maier 1, P. Frit- 
scher 1, V. Jösel 1, J. Kunzmann 2, N. Gorenflo 1, C. Roth 6/5, 
T. Roll, V. Roth 2 

Spielvorschau: 
20.03. 18:40 mA-Jugend Malsch - HSG 
20.03. 19:00 Landesliga Männer Lo-Ho-Li 2 - HSG 
20.03. 19:00 Kreisliga Frauen Mühlbur 2 - HSG 
21.03. 13:00 mE-Jugend HSG - Leopoldshafen 
21.03. 13:00 mB-Jugend Mühlburg - HSG 
21.03. 13:00 wE-Jugend Wössingen - HSG 
21.03. 15:50 wD-Jugend Wössingen - HSG 
21.03. 16:00 B-Klasse Männer Mühlburg 2 - HSG 3 
21.03. 16:00 mD-Jugend Rintheim - HSG 
21.03. 18:00 Kreisliga Männer Mühlburg - HSG 2 

wE- Jugend: HSG - TSV Jöhlingen 8:19 (3:10) 
Sage und schreibe 12 Lattentreffer und mehrere kranke Leis- 
tungsträger, die bis kurz vor Spielbeginn das Bett hüten muss- 
ten, verhinderten ein besseres Ergebnis gegen den Tabellen- 
führer aus Jöhlingen. Unter diesen Voraussetzungen muss man 
unseren Spielerinnen, in einem für die Platzierung in der Tabelle 
ohnehin bedeutungslosen Spiel, Respekt für eine engagierte 
kämpferische Leistung zollen. Nachdem der dritte Tabellenplatz 
bereits vor diesem Spiel gesichert werden konnte, kann man 
auch das letzte Spiel am kommenden Sonntag in Wössingen 
selbstbewusst und entspannt angehen. 

Es spielten: Carolin Gleich (Tor), Klara Knecht, Lena Korn (4), 
Laura Friedrich (1), Leonie Friedrich, Imke Kästing (1), Mara 
Wenglein (2), Milena Hildenbrand, Nadine Kreuzinger, Sonja 
Töpfer. 

mC-Jugend 
HSG Weingarten/Grötzingen - Polizei-SSC 1 36:34 (21:19) 
In einem spannenden und hochdramatischen Spiel um den 
zweiten Platz schenkten sich beide Mannschaften nichts. 
Anfang der ersten Halbzeit lagen wir nach kurzer Spielzeit durch 
unkonzentriertes Abwehrverhalten noch schnell mit 4:1 zurück. 
Das konnten wir jedoch durch druckvolles und engagiertes 
Angriffsspiel bald ändern, so dass wir mit einer Halbzeitführung 
von 21:19 in die Pause gingen. Die zweite Halbzeit gestaltete 
sich dann deutlich aufregender als die erste. Es ging ständig 
hin und her, keine Mannschaft gab klein bei. Bis wenige Minuten 
vor Schluss stand es 31:31. Durch eine großartige kämpferi- 
sche Leistung und einen eisernen Willen der Mannschaft wurde 
das Spiel am Ende hochverdient und hart erkämpft mit 36:34 
gewonnen. Herzlichen Glückwunsch Jungs, den 2. Platz habt 
ihr euch verdient! Danke auch an unsere treuen Zuschauer, 
denen wir zum Schluss noch ein Highlight bieten konnten. 
Es spielten: Ben Hammesfahr, Nicholas Link (Tor), Tim Dichiser 
(5), Henry Sebold, Luca Sforza (6), Christian Eisele (6), Kai Vor- 
berg (5), Darius Sebold, Steffen Winschel (13), Tobias Benz (1), 
Noah Holzmüller, Malte Menold 

SV Germania 04 Weingarten 1 fn 
Ringen 1. Bundesliga 

www.svgermania04.de 

Marcel Ewald zum dritten Mal deutscher Meister! 

Mit einer Gold- und zwei 
Bronzemedaillen sind die 
Germanen von den deut- 
schen Meisterschaften der 
Freistilringer in Benningen 
zurückgekehrt. Während sich 
Marcel Ewald bereits zum 
dritten Mal den Titel sichern 
konnte, erreichten Christoph 
Ewald und Konstantin Volk 
jeweils den dritten Rang. Flo- 
rian Lederer belegte bei den 
Wettkämpfen in der Sporthal- 
le „In der Au“ den fünften 
Platz. 
Nachdem er sich zum Auf- 
takt in zwei Runden gegen 
Juri Baron (Bonn-Duisdorf) 
durchgesetzt und anschlie- 
ßend auch Marc Schubert 
(Korb) ohne größere Proble- 
me in die Knie gezwungen 

hatte, traf Marcel Ewald im Halbfinale auf den Nürnberger Tim 
Schleicher. Hier hatte der 26-Jährige das Losglück auf seiner 
Seite und behielt knapp mit 2:1 Runden die Oberhand. Durch 
einen weiteren hart umkämpften Sieg über den Rostocker 
Dennis Langner sicherte sich der Germane letztlich dann zum 
dritten Mal nach 2005 und 2007 die Goldmedaille bei deutschen 
Meisterschaften, allerdings erstmals in der 60-kg-Klasse und 
nicht im Fliegengewicht bis 55 kg. Herzlichen Glückwunsch! 
Christoph Ewald (55 kg) reichten unterdessen ein Sieg und eine 
Niederlage zum Gewinn der Bronzemedaille, Konstantin Volk 
sicherte sich mit drei Siegen und einer Niederlage den dritten 
Rang im 84-kg-Limit. Florian Lederer verpasste nach einem 
hart erarbeiteten Auftaktsieg und einer knappen Niederlage 
im Halbfinale die Sensation, verlor das „kleine Finale“ gegen 
Mehmet Kasim Aras (Aachen-Walheim) und belegte somit den 
fünften Platz. 

Marcel Ewald wurde zum dritten 
Mal in seiner Karriere Deutscher 
Meister 

Deutsche Meisterschaften der Griechisch-römisch-Ringer 
in Kirrlach 
Am kommenden Wochenende sind die Griechisch-römisch- 
Spezialisten gefragt. Sie ermitteln ihre deutschen Meister im 
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nahe gelegenen Kirrlach. Die Wettkämpfe beginnen am Sams- 
tag um 9.30 Uhr in der Rheintalhalle. 
(cl) 

2. Theo-Bickel-u.-Manfred-Wunderli-Gedächtnisturnier 
in Ziegelhausen 
Beim Turnier des AC Ziegelhausen am vergangenen Sonntag, 
war unser Nachwuchs wieder erfolgreich. In der E-Jugend bis 
24 kg (3 TN) konnte sich Noah Wutzke nach einer Niederlage 
gegen D. Elembaev (Rohrbach) und einem Schultersieg über 
Max Bugert (Viernheim) den 2. Platz auf dem Treppchen sichern. 
Ebenfalls den zweiten Platz erreichte Aaron Niemesch in der 
Klasse bis 30 kg (4 TN). Nach je einem Sieg über A. Vrankaj 
(Hemsbach) und L. Dunencic (Ziegelhausen) verhinderte ledig- 
lich eine Niederlage gegen D. Weickinger (Hemsbach) den 1. 
Platz. 
In der B-Jugend bis 50 kg (4 TN) startete Johannes Niemesch 
ungehindert durch. Nach einem TÜ-Sieg über T. Koch (Rohr- 
bach), einem Punktsieg über P. Kiefer (Viernheim) und einem 
Aufgabesieg gegen D. Stein (Nieder-Liebersbach) - der sich 
zuvor in einem Kampf verletzt hatte - belegte er den 1. Platz. In 
der Klasse bis 54 kg (4 TN) belegte Arian Güney nach je einem 
Schultersieg gegen S. Müller (Ziegelhausen) und N. Mathias 
(Viernheim) sowie einer Niederlage gegen Ü. Karakaya (Hems- 
bach) den zweiten Platz. Kampflos, da ohne Gegner, belegte 
Etienne Wyrich in der Klasse bis 63 kg den ersten Platz. In zwei 
Freundschaftskämpfen gegen S. Imre und K. Simsek, beide aus 
Viernheim, konnte er sich dennoch mit je einem Schultersieg 
behaupten. 

Schützenverein 1924 e.V. 
Weingarten/Baden 

www.svweingarten.com 

Termine bitte vormerken 

Achtung - Aktuelle Trainingszeiten! 
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Training Jugendabteilung 
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Training alle Klassen 
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr nach vorheriger Absprache beim 
Training mittwochs 
Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m u. Freie 
Pistole 50 m 
Termine bitte vormerken: 
Freitag, 26.03.2010 Kreisversammlung in Ubstadt-Weiher 
Beginn 19.30 Uhr 
Freitag, 02.04.2010 Monatstreffen im April Beginn 19.00 Uhr 
Dienstag, 13.04.2010 Sportkreistag des Sportkreises Karlsruhe 
in Durlach 
Sonntag, 18.04.2010 Landesschützentag in Mannheim 
KK - Kreiswettkämpfe 2010 
Kleinkaliber-Kreisrundenwettkämpfe haben begonnen 
Am vergangenen Sonntag trat unser KK-Team gegen Bauer- 
bach und Forst an. Bei diesem ersten Wettkampf mit Heimvor- 
teil gegen Bauerbach konnte einen Sieg einfahren und musste 
sich leider gegen Forst geschlagen geben. 
Die Team - Resultate waren: 
Forst 743 Rg. 
Weingarten 727 Rg. 
Bauerbach 715 Rg. 
Die Einzelresultate waren: 
Peter Gärtner 248 Rg., Christian Müller 247 Rg., Sven Tränkle 
232 Rg. von max. 300 möglichen Ringen. 
Luftgewehr AEV - Wettkämpfe der Jugendabteilung/ Manu- 
el Garcia-Montes belegt Rang 4 
Zu Ende der Runde 2009/ 2010 belegte Manuel Garcia-Montes 
den vierten Platz im 20-köpfigen Starterfeld der Schülerklasse. 
In der Rangliste hatte er ein Höchstresultat von 185 Rg. (max. 
200 Rg.). In der Jugenklasse startete Sven Tränkle und belegte 
Rang 14 im Starterfeld. Sein Höchstresultat waren 338 Rg. In 
der Juniorenklasse war Christian Müller am Start. In der Rang- 
liste belegte er mit einem super Resultat von 366 Rg. Platz 13. 
Wir wünschen weiterhin Gut Schuss. 

Tisch-Tennis-Club 1955 
Weingarten e.V. 

www.ttc-weingarten-baden.de 

Ergebnisse Herren: 
SG Stupferich - TTC Herren II 1:9 
TTC Herren IN - SG TV Knielingen/DJK Daxlanden II 9:4 
TTC Herren I - Post Südstadt Karlsruhe 9:0 

Vorschau Herren: 
Freitag, 19.03.2010 
19:30 Uhr TTC Herren II - TV Malsch II 
Sonntag, 21.03.2010 
16:00 Uhr TTC Langensteinbach - TTC Herren I 

Ergebnisse Schüler/Jugend: 
KTV-TTC Schüler All 6:3 
TTC Jugend II - TTC Forchheim III 6:3 
TTC Jugend I - TTC Zaisenhausen 6:8 
TTC Schüler B - TTF Schwarz-Weiß Spöck 4:6 
TTC Schüler A III - SG ASV/SCW Grünwettersbach 6:4 
TTC Schüler A I - TV Dielheim 8:2 

Vorschau Schüler/Jugend : 
Freitag, 19.03.2010 
17:30 Uhr TTC Schüler A II - TG Söllingen 
18:00 Uhr TTC Karlsruhe-Neureut - TTC Schüler B 
18:30 Uhr TTC Wöschbach - TTC Schüler A III 
Samstag, 20.03.2010 
13:30 Uhr TTC Jugend I - TV Bad Rappenau 
Montag, 22.03.2010 
17:30 Uhr SVK Beiertheim - TTC Schüler A II 

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Wassergymnastik 
Die nächste Wassergymnastik findet am Mittwoch, dem 
24. März, in der Schwimmhalle in Spöck statt. Wir beginnen um 
19 Uhr mit der Wassergymnastik mit dem Übungsleiter Richard 
Geggus. Danach ist noch Gelegenheit zum freien Schwimmen. 
Mitfahrgelegenheit wird um 18.30 Uhr beim Feuerwehrgerä- 
tehaus am Festplatz angeboten. 

Hallengymnastik 
Die nächste Hallengymnastik ist am nächsten Montag, dem 
29. März, um 20 Uhr in der Walzbachhalle. 

Nach den Sportveranstaltungen gibt es die Möglichkeit zum 
geselligen Beisammensein in einer Gaststätte. 

Herzsportgruppe 
Die Herzsportgruppe trifft sich regelmäßig mittwochs um 15 
Uhr in der Kleiberit-Arena. Die Gymnastik findet unter Anleitung 
einer Übungsleiterin und unter Begleitung eines Arztes statt. 
Krankenkassen übernehmen zum Teil die Kosten als Rehamaß- 
nahme. 
Anfragen zum Verein, den Möglichkeiten zur Übernahme von 
Kosten durch die Krankenkassen und zum Angebot an Reha- 
sport und Geselligkeit können gerne an den ersten Vorsitzenden 
Witolf Steglich, Tel. 741716, und den Übungsleiter Richard Geg- 
gus, Tel. 8397, gerichtet werden. 

Motorsportclub Weingarten e.V. 
im ADAC ^ 

Drews/Steller glücklos in Öhringen 

Mit großen Zielen hatten Immanuel Drews und Kai Steller vom 
MSC Weingarten ihren Saisonauftakt bei der Unterland-Hohen- 
lohe-Rundfahrt rund um Öhringen geplant. Nachdem schon der 
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erste gemeinsame Einsatz im Herbst 2009 in Calw im gut 300 
PS starken BMW M3 den Klassensieg eingebracht hatte, war 
dieser auch für die Öhringer Rallye geplant. Aber schon beim 
frühmorgendlichen Blick aus dem Fenster deutete sich an, dass 
man kleinere Brötchen würde backen müssen. 

Drews/Steller bei der Rallye Öhringen 2010 

Der kurzfristige Schneefall machte schon die Anreise zum Start 
und auch das Abfahren der Wertungsprüfungen am Vormittag 
zu einem großen Abenteuer. In der Mittagspause lockerte das 
Wetter erheblich auf, die drei sehr selektiven doppelt zu befah- 
renden Wertungsprüfungen wurden nach und nach abgesehen 
von wenigen Ecken schneefrei und somit entschieden sich 
Drews/Steller optimistisch für Trockenreifen. Die mutige Reifen- 
wahl schien der richtige Schritt gewesen zu sein - zur Halbzeit 
lagen die beiden fast eine Minute in ihrer Klasse in Führung und 
auch in Reichweite der Top 10 in der Gesamtwertung. Dann 
setzten aber massiver Schneefall und vor allem starke Windbö- 
en ein, die weiteren Schnee auf die Wertungsprüfungen wehten 
und das Befahren mit dem zwar sehr leistungsstarken, aber nur 
zweiradangetriebenen Fahrzeug in der Kombination mit den 
Trockenreifen fast unmöglich machte. Mit viel Fingerspitzen- 
gefühl brachten Drews/Steller den BMW dann aber doch ohne 
größere Schäden ins Ziel - um im Ziel festzustellen, dass der 
Klassensieg um 5 Sekunden verpasst wurde. 

MC "White Horses" 1978 e.V. 
Weingarten 

Hallo, Mädels. 
Sonntag 21. März Versammlung. 
Freitag 26. März ab ca. 17.00 Uhr Fleisch richten, Anhänger 
laden, usw. 
Samstag und Sonntag 27. und 28. März Einsatz bei Motodis- 
count. 

Judo-Club 
Weingarten e.V. 

Gemeinschaftstraining 

Judo-Club Weingarten e.V. mit Sponsor Metzgerei Aulenbach 

Am Freitag war ein großes Gewusel und Geschnatter in der 
Kleiberit-Arena, denn es fand das erste Gemeinschaftstraining 
aller Judoka statt. Große und Kleine waren pünktlich um 17:30 
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Uhr erschienen, um die ganze Hallenhälfte mit Matten auszule- 
gen. Als alle zum Angrüßen bereit standen, war die komplette 
Mattenlänge ausgefüllt - ein imposantes Bild so viele Judoka 
aus allen drei Gruppen auf einmal zu sehen. Und dann ging es 
auch schon los: es wurde gespielt, trainiert und gekämpft - jeder 
mit jedem - groß mit klein. Es war super, dass alle aufeinander 
Rücksicht nahmen und auch die Kleinen in diesem Training 
völlig integriert waren. Es hat allen viel Spaß gemacht und es 
wurde einstimmig beschlossen, dass so ein Training mindestens 
einmal im Jahr stattfinden sollte. Vielen Dank nochmal an Andy, 
der dieses Gemeinschaft-Training organisiert hat! 

Skiclub "Stabil" 1989 
Weingarten e.V. 

Abschlussfahrt 19.-21.03. Galtür/Ischgl 
Jetzt gehfs los! Die Teilnehmer treffen sich am Freitag früh um 
1.30 Uhr an der Walzbachhalle. 
Die letzten Informationen stehen auf unserer Homepege unter 
www.skiclubstabil.de. Wir wünschen allen einen tollen Saison- 
abschluss im Paznauntal und Ski heil. 

- Anzeigen - 

S-> umMm~ 

was ist „Social Bookmarking"? 
Nutzer, die bestimmte Internet-Seiten regelmäßig besuchen, 
speichern sich die Links zu diesen Adressen gerne in ihren 
Browser als „Favorit" (Internet-Lesezeichen) ab, um 
hierauf bequem per Mausklick zugreifen zu können. Da 
diese Favoritenlisten jedoch lokal auf dem Rechner abge- 
speichert werden, kann darauf nicht von fremden Rechnern 
aus zugegriffen werden. Die Anbieter von Bookmarking- 
Diensten ermöglichen es den Internetnutzern, ihre Lieb- 
lingsseiten bzw. Links, die man sich aus unterschiedlichen 
Gründen kurzzeitig merken möchte, auf einer beim 
Dienstanbieter liegenden Profilseite abzuspeichern. Mög- 
lich ist zumeist auch eine Sammlung von Nachrichten, 
Videos oder Podcasts. Der Wortbestandteil „Social" steht 
dafür, dass Nutzer eigene Lesezeichen hinzufügen, löschen, 
bewerten, kommentieren beziehungsweise mit Katego- 
rien oder Schlagwörtern (Tags) versehen können. Außerdem 
haben Sie Einblick in die Lesezeichen anderer Nutzer, 
die in die eigene Sammlung übernommen werden können. 

Sollten Sie bereits Bookmarking-Netzwerke nutzen bzw. 
Vorhaben, diese zukünftig zu nutzen, dann bietet Ihnen 
LOKALMATADOR.DE am Fußende der jeweiligen Inhalte 
die Möglichkeit an, diese beim Anbieter Ihrer Wahl abzu- 
speichern. Insgesamt werden 16 Dienste unterstützt. 

www.lokalmatador.de 




